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Gemeinde Petersberg
alle Ortschaften

Amtlicher Teil

Sehr geehrte Petersbergerinnen und Petersberger,
sehr geehrte Damen und Herren,
gern möchte ich Sie auch in diesem Monat über die aktuellen 
Themen in der Gemeinde Petersberg informieren und auf dem 
Laufenden halten.
Im Dezember des vergangenen Jahres habe ich, gemeinsam 
mit unserem Projektsteuerer, der Landgesellschaft Sachsen-
Anhalt, einen Beratungstermin bei der Investitionsbank Sach-
sen-Anhalt in Weißenfels wahrgenommen. Inhalt des Ge-
sprächs waren die Fördermöglichkeiten und die notwendigen 
Vorbereitungen zur Antragstellung für das Projekt „Multiples 
Haus – Speicher Morl“. 
Die insgesamt 40 Mrd. Euro für das gesamte Bundesgebiet 
bis zum Jahr 2038 stehen für Vorhaben des Bundes selbst 
(z. B. Ansiedlung oder Ausbau von Bundesbehörden oder For-
schungseinrichtungen in den Revieren) und für die Bundeslän-
der zur Verfügung, die ihrerseits dieses Länderbudget für eige-
ne Vorhaben nutzen und einen Teil wiederum den Kommunen 
zur Verfügung stellen. Es müssen Förderanträge eingereicht 
werden, denen das Land und auch der Bund zustimmen müs-
sen. 
Koordiniert wird der gesamte Prozess des Strukturwandels in 
Sachsen-Anhalt durch die Landesregierung, die auf Seiten der 
Staatskanzlei eine Stabsstelle Strukturwandel eingerichtet hat. 
Innerhalb des Landkreises ist die Kreisentwicklungsgesell-
schaft Saalekreis (KEG) mbH federführend. 
Der Saalekreis hat zur Gestaltung des Strukturwandels ge-
meinsam mit der Stadt Halle (Saale) einen Strategiepro-
zess eingeleitet. Dazu wurde eine gemeinsame Kommission 
mit Vertretern aus der Wirtschaft, der Arbeitsagentur, aus 
der Verwaltung sowie aus dem Tourismusbereich gegrün-
det. Diese Kommission hat ein gemeinsames Leitbild für die 
Region Halle-Saalekreis entwickelt und anhand einer Bewer-
tungsmatrix vier prioritäre Leuchtturmprojekte für den Saale-
kreis vorgeschlagen, die in besonderem Maße die Ziele des 
Investitionsgesetzes Kohleregionen und damit die Fördermit-
telkriterien – Schaffung von Arbeitsplätzen, Diversifizierung der 
Wirtschaftsstruktur, Erreichung von Nachhaltigkeitszielen – 
erfüllen.
Danach werden insgesamt 14 Milliarden Euro Fördermittel 
an die vom Kohleausstieg betroffenen Kommunen in den drei 
Revieren (Mitteldeutsches Revier, Lausitzer Revier, Rheini-
sches Revier) für Investitionsprojekte bis zum Jahr 2038 aus-
gereicht. Für die fünf übergeordneten Gebietskörperschaften 
in Sachsen-Anhalt (Stadt Halle (Saale), Saalekreis, Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis Mansfeld Südharz, Burgenland-
kreis) stehen davon 12 % und somit rund 1,6 Milliarden Euro 
zur Verfügung.
Diese vier Projekte im Saalekreis
 • die Erweiterung des Chemieparks in Leuna/Merseburg 
 • der Bau eines Bioeconomy - Hubs in Leuna, 
 • die Errichtung des MerInnoCampus in Merseburg und 
 • Star Park II 
trafen in der gemeinsamen Sitzung der Wirtschaftsaus-
schüsse aus der Stadt Halle (Saale) und dem Saalekreis auf 
breite Zustimmung. Diese vier Projekte sind so konzipiert, 

dass eine Umsetzung mit den dafür notwendigen Personal-
kapazitäten, Ablaufprozessen und finanziellen Mitteln sowohl 
innerhalb der gemeindlichen Verwaltungen als auch innerhalb 
der Kreisverwaltung nicht möglich ist. 
Daher hat sich der Saalekreis entschieden, für diese Aufga-
be eine eigene Entwicklungsgesellschaft zu gründen, die ins-
besondere die vier prioritären Investitionsvorhaben projektiert 
und umsetzt. Daneben soll die Gesellschaft den Struktur-
wandelprozess im Saalekreis insgesamt koordinativ beglei-
ten. Dazu gehört auch die Unterstützung der Gemeinden bei 
der Beantragung und Umsetzung unserer Vorhaben sowie 
die mögliche Entwicklung zusätzlicher Projekte. Ende Januar 
haben wir weiterführende Gespräch geführt, um die Bedarfe 
vor Ort mit den Fördermöglichkeiten abzustimmen und unse-
ren Antrag zu finalisieren. Gemeinsam wollen wir den Speicher 
Morl als Multiples Haus ausbauen und darin verschiedenste 
Angebote der Daseinsfürsorge ermöglichen, u.a. soll die Kin-
dertagesstätte und der Hort im Gebäude sein neues Domizil 
bekommen und weitere Betreuungsplätze geschaffen werden. 
Ich halte Sie zum Projekt weiter auf dem Laufenden.
Unsere neue Homepage ist seit Januar online. Kontinuierlich 
werden wir an weiteren Online-Angeboten (Möglichkeiten der 
Antragstellung, Online-Terminvergabe, usw.) arbeiten und 
diese einführen. Auch die Überarbeitung und Erweiterung der 
Inhalte erfolgt sukzessive. Schauen Sie gern mal rein auf 
www.gemeinde-petersberg.de 
Am 18. Januar fand die erste Gemeinderatssitzung in diesem 
Jahr statt. Wesentliche Punkte der Tagesordnung waren die 
Willensbekundung zur Umsetzung des Energieparkprojektes 
in der Gemeinde Petersberg, weitere Auftragsvergaben für 
die Fortführung der Baumaßnahme Umbau Grundschule, Hort 
und Kita Ostrau sowie die Beauftragung einer Unterstützungs-
leistung zur Realisierung des Projekts „Sanierung der Elektro-
anlagen in den Wohnblöcken der Ortschaften Gutenberg und 
Sennewitz“. 
Bis Ende 2032 müssen die Länder zwei Prozent der Bundes-
fläche für die Windenergie ausweisen. Bis 2027 sollen 1,4 
Prozent der Flächen für Windenergie bereitstehen, hat der 
Bundestag festgelegt. Unser Ziel muss es sein, dass die Ein-
wohnerinnen und Einwohner vor Ort dann auch davon profitie-
ren. Energiekosten steigen immer schneller und immer höher 
und sind für viele Menschen im Land eine sehr große finanziel-
le Last, die kaum noch zu tragen ist. Aus diesem Grund sind 
wir auf der Suche nach einem Partner, der uns als Kommune 
zur Entwicklung eines Energieparks berät und begleitet. 
Den Mitgliedern des Bau- und Vergabeausschuss sowie des 
Gemeinderats wurde durch die Firma Grüne Energien So-
lar GmbH die Möglichkeit aufgezeigt und vorgestellt, wie die 
Entwicklung und Umsetzung eines solchen Energieparkpro-
jekts aussehen könnte. Die vom Gemeinderat beschlossene 
Willensbekundung ist die Voraussetzung für die kostenlose 
Planung des Feinkonzepts. Ziel des Energieparks ist es, dass 
regional Solar-/ Windstrom generiert, dieser in Wärme um-
gewandelt und durch ein lokales Nahwärmenetz zu der Be-
heizung von kommunalen als auch privaten Gebäude genutzt 
wird. Die bereits bestehende Biogasanlage könnte in das Kon-
zept aufgenommen werden. Dies ist zu prüfen. 
Das Projekt ist sehr umfangreich und daher werden voraus-
sichtlich im März/April in den Ortschaften auch Einwohner-
Informationsveranstaltungen stattfinden. Die Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Mit besten Grüßen
Ronny Krimm, Bürgermeister 
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Workshop 
„Der Online-Auftritt meines Vereins“

Der Workshop „Der Online-Auftritt meines Vereins“ aus 
dem Format „Engagement Digital in Sachsen-Anhalt“ rich-
tet sich gezielt an Engagierte in Vereinen und Initiativen. Die 
Digitalisierung wird immer weiter vorangetrieben, auch im 
gemeinnützigen und ehrenamtlichen Bereich. Der Workshop 
richtet sich sowohl an Einsteiger in die digitale Welt aber vor 
allem auch an Engagierte, die bei ihrer Tätigkeit das ein oder 
andere Hindernis überwinden möchten.
Vorkenntnisse zum Thema Digitalisierung sind für die Teilnah-
me nicht erforderlich. Die Digital-Referentin Marie-Luise Guhl 
führt in diesem Workshop in Begrifflichkeiten ein, stellt wertvol-
le helfende Möglichkeiten für bspw. die Erstellung einer Home-
page vor und lässt die Teilnehmenden direkt im Erfahrungs-
austausch die Erkenntnisse praktisch anwenden.
Der Workshop ist primär als Einstieg zum Thema Website 
konzipiert, jedoch können dort auch beim entsprechenden Er-
fahrungsaustausch Hindernisse bei eigenen Projekten gestellt 
und erörtert werden.
Der Workshop findet im Rahmen des Projekts „Engagement 
Digital in Sachsen-Anhalt“ statt, das vom Sozialministerium 
Sachsen-Anhalt gefördert und von der Landesarbeitsgemein-
schaft der Freiwilligenagenturen (LAGFA) Sachsen-Anhalt und 
dem „Deutschland sicher im Netz e.V.“ gemeinsam mit Umset-
zungspartnern an verschiedenen Standorten umgesetzt wird. 
In diesem Fall wird die Planung und Umsetzung unterstützt 
von der Gemeinde Petersberg und dem Landkreis Saalekreis. 

Die wichtigsten Daten im Überblick:
Wann?
Mittwoch, 15.02.2023
17 – 20 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr)
Wo?
Café am Park
Götschetalstraße 17
06193 Petersberg OT Wallwitz

Der Workshop ist für alle Teilnehmenden kostenfrei. 

Um Anmeldung wird gebeten, diese erfolgt über die Internet-
seite des Saalekreises unter:

https://lksk.de/onlineauftrittverein 

Gerne unterstützt unsere SB Fördermittelmanagement Frau 
Fricke Sie bei Fragen zum Workshop oder bei der Anmeldung. 
Sie ist erreichbar unter 034606/253113
c.fricke@gemeinde-petersberg.de oder zu den Sprechzeiten 
in der Gemeindeverwaltung.

Nutzen Sie das kostenfreie Angebot, Sie sind herzlich einge-
laden.

Mit besten Grüßen

Ronny Krimm
Bürgermeister 

Ankündigung Sitzungstermine Februar
Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses am 13.02.2023 
im Saal der Gemeindeverwaltung Wallwitz
Sitzung des Gemeinderates am 15.02.2023 im Saal der Ge-
meindeverwaltung Wallwitz

Nähere Informationen bzw. Aktualisierungen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-petersberg.de/de/amtl-
bekanntmachungen.html

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschus-
ses vom 19.12.2022 bekannt: 
Beschlussnummer: BA 142/12/22
Errichtung eines EFH mit Garage

Beschlussnummer: BA 143/12/22 – Der Antrag wurde zu-
rückgezogen
Bauantrag: Neubau eines Balkons

Beschlussnummer: BA 144/12/22
Voranfrage: Neubau eines EFH
Beschlussnummer: BA 145/12/22
Bauantrag: Errichtung eines EFH

Beschlussnummer: BA 146/12/22
Voranfrage: Neubau eines Wohngebäudes

Beschlussnummer: BA 147/12/22 – Die Abstimmung zum 
Beschluss wurde vertagt.
Bauantrag: Neubau EFH 

Beschlussnummer: BA 148/12/22
Grundstücksverkauf OT Kütten
Beschlussnummer: BA 149/12/22
Grundstücksverkauf OT Kütten

Beschlussnummer: BA 150/12/22
Grundstücksverkauf OT Kütten

Beschlussnummer: BA 151/12/22
Grundstücksverkauf OT Kütten

Beschlussnummer: BA 152/12/22
Grundstücksverkauf OT Kütten
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Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 
21.12.2022 bekannt: 
Beschlussnummer: 153/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beruft Herrn Mirko 
Weber als 1. Vertreter für den Verhinderungsfall des Bürger-
meisters ab.
Beschlussnummer: 154/12/22  
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg wählt als 1. Ver-
treter für den Verhinderungsfall des Bürgermeisters Herrn 
Niklas Martin.
Beschlussnummer: 155/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beruft Frau Grit 
Eisner als 2. Vertreter des Bürgermeisters für den Verhinde-
rungsfall des 1. Vertreters ab.
Beschlussnummer: 156/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg wählt als 2. Ver-
treter für den Verhinderungsfall des Bürgermeisters Herrn 
Mirko Weber.
Beschlussnummer: 162/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt dem 
„Antrag auf überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlung“ 
für die Sicherungsarbeiten am Dach des Schlosses Ostrau in 
Höhe von 17.999,61 EUR stattzugeben.
Beschlussnummer: 157/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt für den 
Kauf von fünf Parkscheinautomaten für die Gemeinde Peters-
berg eine außerplanmäßige Aufwendung und Auszahlung in 
Höhe von 43.648,01 EUR.
Beschlussnummer: 158/12/22  
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt für den 
Kauf von fünf Parkscheinautomaten für die Gemeinde Peters-
berg in Höhe von 43.648,01 EUR von der Firma stadtraum 
Gesellschaft für Raumplanung, Städtebau & Verkehrstechnik 
mbH laut Angebot. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt den 
Vertrag zu schließen.
Beschlussnummer: 159/12/22
Auf der Grundlage einer Eilentscheidung des Bürgermeisters 
gem. § 65 (4) KVG LSA wurde der Firma Hartmut Lichtenstein 
Elektroinstallation Inh. Ronald Lichtenstein mit Sitz in Wettin-
Löbejün der Auftrag – Änderung ehem. Sekundarschule zu 
Grundschule, Kita und Hort, OT Ostrau; Los 11 1. NT Erwei-
terung der BMA, RWA, SAA und Medientechnik in Höhe von 
9.946,91 EUR brutto erteilt. Der Gemeinderat wird hiermit über 
die Eilentscheidung informiert und bestätigt diese durch diesen 
Beschluss.
Beschlussnummer: 160/12/22 –
Der Beschluss wurde abgelehnt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Verkauf des Einkaufsmarktes im OT Teicha (Gemarkung Tei-
cha, Flur 1, Flst. 41, 42 sowie Teilflächen der Flurstücke 38/1 
und 854) öffentlich auszuschreiben. Die Ausschreibung erfolgt 
gegen Höchstgebot, wobei mindestens der ermittelte Ver-
kehrswert erreicht werden muss.
Beschlussnummer: 161/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Kauf eines Transporters für den Baubetriebshof in Höhe von 
37.366,48 EUR von der Firma Autohaus Richter GmbH, Delitz-
scher Straße 43, 06112 Halle (Saale). Der Bürgermeister wird 
bevollmächtigt den Vertrag zu schließen.

Beschlussnummer: 163/12/22 – 
Der Beschluss wurde abgelehnt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt der 
ÖSA Agentur Wolfen, Herrn Thomas Raedler Räume im Erd-
geschoss des Westflügels vom Neubau in der Neuen Mitte, 
ehemalige Nutzung durch die Volksbank, zu vermieten. Die 
Miete erfolgt zum ortsüblichen Mietzins. Der Bürgermeister 
wird beauftragt den Vertrag abzuschließen.
Beschlussnummer: 164/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Auftrag zur Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 
(MLF) für die Ortsfeuerwehr Kütten im Los 1 Fahrgestell an 
die Firma Ziegler Feuerwehrtechnik GmbH & Co. KG, Neue 
Straße 1, 09241 Mühlau, zum Angebotspreis von 82.480,89 
€ brutto zu vergeben. Der Bürgermeister wird berechtigt, den 
Auftrag zu unterzeichnen.
Beschlussnummer: 165/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Auftrag zur Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 
(MLF) für die Ortsfeuerwehr Kütten im Los 3 Beladung an die 
Firma Albert Ziegler GmbH, Albert-Ziegler-Straße 1, 89537 
Giengen, zum Angebotspreis von 20.612,28 € brutto zu verge-
ben. Der Bürgermeister wird berechtigt, den Auftrag zu unter-
zeichnen.
Beschlussnummer: 166/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Auftrag zur Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 
(MLF) für die Ortsfeuerwehr Kütten im Los 4 Farbgebung und 
Beklebung an die Firma Ziegler Feuerwehrtechnik GmbH & 
Co. KG, Neue Straße 1, 09241 Mühlau, zum Angebotspreis 
von 2.989,28 € brutto zu vergeben. Der Bürgermeister wird be-
rechtigt, den Auftrag zu unterzeichnen.
Beschlussnummer: 167/12/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Auftrag zur Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 
(MLF) für die Ortsfeuerwehr Kütten im Los 2 feuerwehrtech-
nischer Aufbau an die Firma Ziegler Feuerwehrtechnik GmbH 
& Co. KG, Neue Straße 1, 09241 Mühlau, zum Angebotspreis 
von 177.330,23 € brutto zu vergeben. Der Bürgermeister wird 
berechtigt, den Auftrag zu unterzeichnen

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschus-
ses vom 16.01.2023 bekannt: 
Beschlussnummer: BA 147/12/22
Bauantrag Neubau EFH Wallwitz
Beschlussnummer: BA 168/01/23
Bauantrag: Neubau einer Terrassenüberdachung - Wallwitz

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 
18.01.2023 bekannt: 
Beschlussnummer: 169/01/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Abgabe einer Willensbekundung zur Umsetzung des Ener-
gieparkprojekts „Autarke, Regionale, preiswerte Energien für 
Gewerbe und Haushalte - Bau eines Nahwärmenetzes ein-
schließlich Solar- und Windanlagen“ auf dem Gemeindegebiet. 
Diese Willensbekundung wird von dem Vorhabenträger vor-
ausgesetzt, um die für das Gemeindegebiet kostenlose Pla-
nung des Feinkonzepts durch den Vorhabenträger zu starten.
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Beschlussnummer: 172/01/23  
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Terminen für die Markttage auf dem Petersberg, Festplatz, 
durch das Unternehmen Hansen-Märkte zuzustimmen.
Beschlussnummer: 170/01/23
Auf der Grundlage einer Eilentscheidung des Bürgermeisters 
gem. § 65 (4) KVG LSA wurde dem Planungsbüro AIC Pla-
nungsgesellschaft mbH der Auftrag für die Planung einer Bus-
wendeschleife inkl. Doppelhaltestelle gem. § 47 HOAI 2021 
als Nachtrag zum Hauptauftrag „Gebäudeplanung und Trag-
werksplanung“ erteilt. 
Der Gemeinderat wurde im Bericht des Bürgermeisters in der 
Dezembersitzung über die Eilentscheidung informiert und be-
stätigt diese durch diesen Beschluss.
Beschlussnummer: 171/01/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die 
Fortführung des Rechtsgeschäftes von Consulting – Services 
zur Unterstützung bei der Erstellung des Flächennutzungs-
planes für das Gemeindegebiet Petersberg sowie dem Bau-
management für das Projekt „Sanierung der Elektroanlagen in 
den Wohnblöcken der Ortschaften Gutenberg und Sennewitz“.
Der Bürgermeister wird beauftragt, im Rahmen seiner sat-
zungsgemäßen Auftragskompetenz das Rechtsgeschäft ent-
sprechend dieser Beschlussfassung fortzuführen und die dafür 
erforderlichen Maßnahmen umzusetzen.
Laufzeit zunächst bis zum 31.12.2023. 

Beschlussnummer: 137/11/22
Der   Gemeinderat   der   Gemeinde   Petersberg   be-
schließt   die   Schließzeiten   der Kindertagesstätten in 
Trägerschaft der Gemeinde gemäß Anlage.
Kindertagesstätte „Pusteblume“ OS Gutenberg
19.05.2023                       Brückentag 
02.10.2023                            Brückentag
30.10.2023                             Brückentag
10.07.2023 - 21.07.2023       Betriebsferien
27.12.2023 - 29.12.2023        Betriebsferien
17.03.2023                            Weiterbildung
13.10.2023                            Weiterbildung

Kindertagesstätte „Spatzennest“ OS Ostrau
19.05.2023                             Brückentag 
02.10.2023                             Brückentag
21.12.2023 - 03.01.2024       Betriebsferien
06.04.2023                            Teamtag

Kindertagesstätte „Bergblick“ OS Petersberg
19.05.2023                           Brückentag 
30.10.2023                            Brückentag
24.07.2023 - 04.08.2023  Betriebsferien
27.12.2022 - 29.12.2023  Betriebsferien
02.10.2023   Teamtag
09.06.2023                             Teamtag

Kindertagesstätte „Krixel-Kraxel“ OS Brachstedt
19.05.2023                            Brückentag 
02.10.2023                             Brückentag
30.10.2023                             Brückentag
21.12.2023 - 05.01.2024  Betriebsferien
28.04.2023                            Weiterbildung
06.10.2023                            Weiterbildung

Mit tiefer Betroffenheit trauern wir um unsere verdiente

Ehrenbürgerin der Gemeinde Petersberg

Ruth Basler
* 10.10.1925             † 7.1.2023

Jahrzehntelang hat sie sich in bewundernswerter Weise für das Gemeinwohl eingesetzt.
Die Gemeinde Petersberg hat ihr viel zu verdanken.

Für ihr unermüdliches Engagement, 
ihre Herzlichkeit und ihr stets offenes Ohr sagen wir von Herzen Danke!

In ehrender Erinnerung wird sie immer in unserer Mitte bleiben.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Tochter Karin und allen Angehörigen.

In stiller Trauer
  Ronny Krimm     Ludger Nölle
  Bürgermeister    Gemeinderatsvorsitzender

Petersberg, im Januar 2023

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Petersberg er-
scheint am Freitag, dem 3. März 2023

Redaktionsschluss:
Donnerstag, 16.02.2023, bis 15.00 Uhr 
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Kindertagesstätte „Knirpsenland“ OS Teicha
19.05.2023                            Brückentag 
02.10.2023                            Brückentag 
30.10.2023                             Brückentag
24.07.2023 - 04.08.2023        Betriebsferien
27.12.2023 - 29.12.2023  Betriebsferien
17.03.2023                             Weiterbildung
17.11.2023                             Weiterbildung

Kindertagesstätte „Kinderparadies“ OS Sennewitz
03.03.2023                              Weiterbildung 
03.11.2023                              Weiterbildung
19.05.2023                              Brückentag
02.10.2023                              Brückentag
30.10.2023                              Brückentag 
21.12.2023 - 03.01.2024  Betriebsferien

Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“ OS Morl
19.05.2023                            Brückentag 
02.10.2023                             Brückentag
30.10.2023                             Brückentag
21.04.2023                             Teamtag
17.07.2023 - 28.07.2023        Betriebsferien
15.09.2023                             Weiterbildungstag
27.12.2023 - 29.12.2023  Betriebsferien

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ OS Wallwitz
21.04.2023                            Teamtag
19.05.2023                             Brückentag
02.10.2023                             Brückentag
30.10.2023                             Brückentag 
31.07.2023 - 11.08.2023        Betriebsferien
24.12.2023 - 31.12.2023        Betriebsferien
15.09.2023                             Fortbildungstag

Hort OS Sennewitz 
19.05.2023                             Brückentag 
30.10.2023                             Brückentag
03.03.2023                             Weiterbildungstag 
    (Frühhort bleibt geöffnet)
02.10.2023   Brückentag 
03.11.2023                             Weiterbildungstag 
    (Frühhort bleibt geöffnet)
21.12.2023 - 03.01.2024  Betriebsferien

Bei Bedarf eines Ausweichplatzes ist während der Schließzei-
ten 2023 die Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ OS Wallwitz 
geöffnet.
Der Bedarf eines Ausweichplatzes ist spätestens Ende Febru-
ar 2023 in der Kindertageseinrichtung zu melden. 
Die Kuratorien der Einrichtungen sind über die Schließtage für 
2023 informiert und haben diese mit ihrer Unterschrift bestätigt.

Vorabinformation
Schließtage 2023
Die Verwaltung bleibt an folgenden Arbeitstagen/ Brückenta-
gen geschlossen:
19.05.2023                  Tag nach Christi Himmelfahrt
02.10.2023                  Brückentag
30.10.2023                  Brückentag
27.12.-29.12.2023      Tage nach Weihnachten

Öffentliche Bekanntmachung
für alle Steuerzahler der Gemeinde Petersberg

mit allen Ortschaften
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2023, 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
kann die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt werden.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre 
(s. § 27 Grundsteuergesetz).
Darüber hinaus werden Ihnen die Fälligkeiten für die Ersatz-
bemessungen ebenfalls bekanntgegeben.
Um Mahnungen und Säumniszuschläge zu vermeiden, möch-
te ich Sie bitten, sich an nachfolgend aufgeführte Fälligkeiten 
zu halten.

Gemeinde Petersberg  Fälligkeiten im lfd. Jahr
1. Grundsteuer A   
 Grundsteuer B
 Ersatzbemessung
 bis 15,00 €/Jahr  15.08.
 bis 30,00 €/Jahr  15.02. und 15.08.
 über 30,00 €/Jahr  15.02./15.05./15.08./15.11.
2. Gewerbesteuer  15.02./15.05./15.08./15.11.
3. Hundesteuer   15.11.
Ihre Zahlungen leisten Sie bitte auf eines der nachfolgend auf-
geführten Konten:
Saalesparkasse 
DE91 8005 3762 0382 0102 05  BIC: NOLADE21HAL
Volksbank Halle
DE96 8009 3784 0003 3878 52 BIC: GENODEF1HAL
gez. R. Krimm
Bürgermeister

Steuervordrucke nur noch digital
Das Finanzministerium des Landes Sachsen-Anhalt teilt mit, 
dass ab dem 1. Januar 2023 die Einkommensteuervordrucke 
für 2022 und folgende Jahre nicht mehr in den Bürgerbüros 
der Städte und Gemeindeverwaltungen ausgelegt werden. Um 
weiterhin Vordrucke in Papierform oder alternativ auch in elek-
tronischer Form nutzen zu können, stehen das ELSTER-Portal 
oder das Vordruckcenter des Bundes zur Verfügung. Auch der 
Versand durch das Finanzamt sowie die Abholung im Finanz-
amt sind möglich. 
In der Gemeindeverwaltung Petersberg werden keine Formu-
lare mehr vom Finanzamt zur Verfügung gestellt. 

ACHTUNG:
Nur diese E-Mail-Adresse

für die Redaktion des Amtsblattes verwenden:

redaktion@gemeinde-petersberg.de
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Bekanntmachung der Gemeinde Petersberg 
 

Inkrafttreten der 1. Änderung der Einbeziehungssatzung „Zum Fuchsloch“ in 
Sylbitz der Gemeinde Petersberg 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg hat am 26.10.2022 in öffentlicher 
Sitzung die 1. Änderung der Einbeziehungssatzung „Zum Fuchsloch“ in Sylbitz i. d. 
F. vom August 2022 bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) als Satzungsänderung beschlossen. Die Begründung nebst 
Anlagen wurde gebilligt.  
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung der Einbeziehungs-
satzung „Zum Fuchsloch“ in Sylbitz in Kraft.  
Der 1. Änderung der Einbeziehungssatzung „Zum Fuchsloch“ in Sylbitz wird mit 
Begründung einschließlich Anlagen in der Bauverwaltung der Gemeinde Petersberg, 
Götschetalstraße 15 in 06193 Petersberg OT Wallwitz während der Dienststunden  
 
Montag 9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr  
Dienstag 9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
Mittwoch 9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr  
Donnerstag 9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr  
Freitag 9.00 -12.00 Uhr  
 
unbefristet bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt der Einbeziehungs-
satzung Auskunft gegeben. Des Weiteren kann die Einbeziehungssatzung auf der 
Internetseite der Gemeinde Petersberg sowie über das zentrale Internetportal des 
Landes Sachsen-Anhalt eingesehen werden.  
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des  
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.  
Unbeachtlich werden demnach:  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und  
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Petersberg geltend gemacht worden sind. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB).  
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 
39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.  
 
Petersberg, den 22.12.2022  
 
gez. R. Krimm  
Bürgermeister 
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Verkauf eines Baugrundstückes in Petersberg OT Beidersee 
 
 
 
Die Gemeinde Petersberg beabsichtigt, folgendes Grundstück gegen Gebot zu 
veräußern: 
 
Gemarkung Morl, Flur 5, Flurstück 10/14 (Eckgrundstück Rosa-Luxemburg-Str./L50) 
 
 
Grundstücksgröße:  1.129 m²; Grundstücksbreite nördlich: ca. 21 m; 

Grundstückslänge: ca. 48 m  
 
Lage:   Das Grundstück befindet sich im OT Beidersee,  

direkt an der Ecke „Rosa-Luxemburg-Str.“ / L50. 
  
Erschließung:  Die Erschließung des Grundstückes erfolgt über die Rosa-

Luxemburg-Straße. Vorhandene Leitungen sowie  
    erforderliche Anschlüsse sind selbständig bei den  
    zuständigen Versorgungsträgern zu erfragen.  

 Auf dem Grundstück befinden sich Leitungen und ein 
Gehäuse der Telekom. Die entsprechenden Rechte sind 
im Grundbuch eingetragen. 

 
      

 
 
  

    ungefähre Lage  
    der Telekom - Anlagen 

     
 
 
 
 
Bauliche Nutzung:  Das Grundstück befindet sich im bebaubaren 

Innenbereich gem. § 34 BauGB. Die endgültige und 
verbindliche Möglichkeit einer Bebauung wurde bisher 
nicht geklärt. Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für 
eine mögliche Bebaubarkeit.  

 
Gebotsabgabe:  Gebote sind bis zum 17.03.2023, 12.00 Uhr schriftlich, in 

einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk 
„Gebotsabgabe: Grundstück OT Beidersee – nicht öffnen!“ 
zu richten an: 
Gemeinde Petersberg, Liegenschaften, Götschetalstr. 15, 
06193 Petersberg 

 
Mindestgebot:   28.200 EUR 
     
 
Diese Anzeige ist eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots. Die Gemeinde ist 
nicht verpflichtet, einen Zuschlag zu erteilen. Ein Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. 
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Ortslage Beidersee 
 

 
 
 
 
 
 

Blick aus Richtung Norden 
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Information zur Durchführung 
von Voruntersuchungen
für das Projekt SuedOstLink 
in Petersberg
A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet 
den Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit 
dem Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträ-
ger für den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Trans-
mission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).
Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplange-
setz (BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und 
Nr. 5a. Der Abschnitt A2 des SuedOstLinks führt auf rund 90 
Kilometern durch Sachsen-Anhalt, beginnend Höhe Könnern 
im Salzlandkreis bis nördlich von Eisenberg in Thüringen.
Vorhaben 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen Abschnit-
ten im formellen Genehmigungsverfahren, der sogenannten 
Planfeststellung. Die Anträge auf Durchführung der Planfest-
stellungsverfahren für Vorhaben 5a wurden 2022 bei der Bun-
desnetzagentur eingereicht.
Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf unse-
ren Internetseiten unter

www.50hertz.com/suedostlink

B. Voruntersuchungen
Als Vorhabenträger für die Abschnitte A1, A2 und B des Pro-
jekts SuedOstLink muss von 50Hertz im Rahmen des Geneh-
migungsverfahrens der Trassenverlauf für bauvorbereitenden 
Voruntersuchungen im Bereich von Petersberg untersucht 
werden.
Vermessungsarbeiten
Im Rahmen der Planung müssen vorliegenden Lage- und 

Höhenvermessungen im Trassenbereich aktualisiert und bei 
Bedarf vermessungstechnisch neu erfasst und ergänzt wer-
den. Hierfür sind im geplanten Zeitraum Messtrupps vor Ort, 
die Grundstücke teilweise betreten und notwendige Vermes-
sungsarbeiten ausführen. 
Die Messtrupps sind in der Regel fußläufig unterwegs und par-
ken die Messfahrzeuge vorrangig auf öffentlichen Flächen. 
Durch diese Verfahrensweise sind keine invasiven Beeinträch-
tigungen oder Schäden auf den Grundstücken zu erwarten.
Zeitraum
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab 03.02.23 und 
enden spätestens am 31.12.2023. 
Beauftragte Firmen
Die Vermessungsarbeiten erfolgen im Auftrag von 50Hertz, so-
wie durch die beauftragte Firmen TRIGIS GeoServices GmbH. 
Änderungen bei den ausführenden Firmen bleiben ausdrück-
lich vorbehalten.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Voruntersuchungen 
und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen er-
gibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsge-
setzes (EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungs-
berechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer 
ortsüblichen Bekanntmachung über die Voruntersuchungen 
und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen infor-
miert.

D. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Ver-
fügung. Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe, 
T: +49 (0)30 5150-3414, E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com.

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine 

Amtsblatt 2023 

Nr. / Jahrgang voraussichtl. 
Redaktionsschluss 

 voraussichtl. 
Erscheinungstermin 

01/2023 Mo. 19.12.2022, 12 Uhr Do. 05.01.2023 

02/2023 Do. 19.01.2023, 15 Uhr Fr. 03.02.2023 

03/2023 Do. 16.02.2023, 15 Uhr         Fr. 03.03.2023 

04/2023 Mo. 20.03.2023, 12 Uhr Do. 06.04.2023 

05/2023 Do. 20.04.2023, 15 Uhr Fr. 05.05.2023 

06/2023 Mi. 17.05.2023, 12 Uhr Fr. 02.06.2023 

07/2023 Mi. 21.06.2023, 12 Uhr Fr. 07.07.2023 

08/2023 Do. 20.07.2023, 15 Uhr Fr. 04.08.2023 

09/2023 Do. 17.08.2023, 12 Uhr Fr. 01.09.2023 

10/2023 Do. 21.09.2023, 15 Uhr Fr. 06.10.2023 

11/2023 Do. 19.10.2023, 15 Uhr Fr. 03.11.2023 

12/2023 Do. 16.11.2023, 15 Uhr Fr. 01.12.2023 

 






   
   



   





   


   

   



   





   

   

   
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Café Plus 
 

„Der heilige Valentin und der Tag der 
Verliebten“ 

Caffee trinken mit jung und alt 
Alle sind willkommen, nicht nur Senioren, 
Freundin mitbringen  
Etwas Neues aus unseren Dörfern erfahren 
Plaudern in netter Atmosphäre 
Lieder singen, Literatur genießen, Lachen 
Unternehmungen machen und abgeholt werden 
Sogar frischen Kuchen gibt es! 

offenes Gemeindezentrum Teicha 
Immer am 2. Mittwoch im Monat 

ab 14:30 Uhr. 

Am 08. Februar 2023 

Für Informationen oder wenn Sie eine Abholung wünschen: 

Tel.: 034606-20333 

Evangelisches Pfarramt Teicha - Dorfplatz 19 

Amtsblatt der Gemeinde Petersberg,
Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg
Jahrgang 32, Nr. 2, 3. Februar 2023 
Redaktion: Gemeinde Petersberg, 
Telefon: 03 46 06/25 31 11, Fax: 03 46 06/25 31 40 
E- Mail: redaktion@gemeinde-petersberg.de
Redaktionsschluss: 19.01.2023, bis 15.00 Uhr 
Verantwortlich für den amtl. Teil: 
Gemeinde Petersberg
Druck und Anzeigenannahme: Offset- und 
Buchdruckerei Schulze GbR, Siedlung 19, 
06193 Petersberg OT Teicha, Tel.: 03 46 06/2 04 16 
E-Mail: druckerei-schulze@web.de, 
Anzeigenpreis: 0,90 Euro pro qcm 
zuzüglich gesetzl. Mwst.
Erscheinungsweise: monatlich 
Zustellung: kostenfrei an alle Haushalte der 
Gemeinde Petersberg. Für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos keine Haftung.
Die Redaktion behält sich das Recht zum Kürzen vor.

Anmerkung der Redaktion: 
Alle veröffentlichten Leserbriefe müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. Bei Nichtlieferung 
ohne Verschulden des Gemeindeamtes oder der Druckerei 
bestehen keine Verlustansprüche. Im Bedarfsfall sind in der 
Druckerei Einzelstücke des Amtsblattes käuflich zu erwer-
ben zuzüglich Versandkosten. (Solange der Vorrat reicht.)
Das Amtsblatt gilt für die Ortschaften: 
Brachstedt, Gutenberg, Krosigk, Kütten, Morl, Nehlitz, Ostrau, 
Petersberg, Sennewitz, Teicha, Wallwitz und für die Gemeinde 
Petersberg selbst.

ACHTUNG 
Erreichbarkeit 

der Regionalbereichsbeamtin
Tel. 034606/290315

rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de
in der Gemeindeverwaltung Petersberg

Götschetalstr. 15, 
06193 Petersberg OT Wallwitz
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Amtlicher Teil

 
 

19.10.2022 

Amtsgericht Halle (Saale) 
Beschluss 

Terminbestimmung 
555 K 41/20  

Im Wege der Zwangsvollstreckung zwecks Aufhebung der Gemeinschaft 
 
soll am Donnerstag, 16. Februar 2023, 10.00 Uhr, im Amtsgericht Thüringer Straße 16, 
06112 Halle (Saale), Saal/Raum 1.043, versteigert werden: 
 
Das im Grundbuch von Brachstedt Blatt 1186 eingetragene Grundstück 
 
Lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe m² 
1 Brachstedt 9 18/1 Gebäudefläche, Zum 

Bauernteich 7 
402 

 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 04.11.2020 in das Grundbuch eingetragen. 
Verkehrswert: 121.000,00 € 
 
Es handelt sich um ein Grundstück, welches mit einem Einfamilienhaus und Garagen bebaut 
ist. Es gibt Differenzen zwischen der Darstellung des Grundstücks in der Liegenschaftskarte 
und der im Grundbuch angegebenen Grundstücksgröße. Im Haus befinden sich im 
Erdgeschoss 4 Zimmer, Küche, Bad, Abstellraum, im Anbau ein weiteres Bad und die Terrasse. 
Im Dachgeschoss befinden sich 3 Zimmer und 2 Abstellräume. Das Haus wurde um 1930 
errichtet und nach 1990 erfolgten Modernisierungsmaßnahmen. Die Wohnfläche beträgt ca. 
170 m². Das Grundstück ist eigen genutzt. Die postalische Anschrift lautet: Zum Bauernteich 7, 
06193 Petersberg. 
 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als der 
Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt. 
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des Anspruchs - 
getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten - einzureichen und den beanspruchten Rang 
mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
abgeben. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies 
nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes. 
 
Neubauer  
Rechtspflegerin  
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Nichtamtlicher Teil

Kleiner Gruß fürs neue Jahr
Eine kleine Überraschung hatten alle Einwohner von Brach-
stedt, Hohen und Wurp kurz vor dem Jahreswechsel in ihren 
Briefkästen. Der Heimatverein Brachstedt hatte Stoffbeu-
tel produzieren lassen. Die Gestaltung für den individuellen 
Brachstedter Beutel hatte Heiko Rebsch übernommen.
„Wer A sagt muss auch Brachstedt sagen“ so das Motto, 
welches hoffentlich von vielen beim Einkaufen über die Orts-
grenze hinausgetragen wird. Fast 400 Beutel wurden von 
Eve, Tessy und Yvonne Hensel, Catherine und Maya Rößler, 
Diana Brose und Heiko Rebsch verteilt. Einen Abend zuvor be-
kamen die bedruckten Beutel noch eine Banderole mit einem 
Neujahrsgruß. Hier waren neben Steffen Ehrhardt ebenfalls 
wieder Eve, Tessy und Yvonne Hensel sowie Heiko Rebsch 
am Werk. Wir hoffen, allen Einwohnern unseres Dorfes, eine 
kleine Freude gemacht zu haben. 
Wer uns im neuen Jahr als Mitglied unterstützen möchte, 
ist herzlich willkommen. Einen Mitgliedsantrag gibt es zum 
Beispiel auf unserer Internetseite www.heimatverein-brach-
stedt.de gleich zum online Ausfüllen.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Der gestaltete Brachstedter Beutel.

Fast 400 Beutel wurden für die Verteilung vorbereitet: 
Foto: Tessy Hensel

Die Beutel wurden von fleißigen Vereinsmitgliedern 
im Ort verteilt. 

Foto: Tessy Hensel

Weihnachtshausaktion – 
Das sind die Gewinner

Zum dritten Mal wurde das schönste Weihnachtshaus von 
Brachstedt, Hohen und Wurp gesucht. 15 weihnachtlich ge-
schmückte Häuser standen zur Wahl. Von Kunterbunt bis in 
schlichtes warmes Licht getaucht, reichte die Palette. Alle wa-
ren aufgerufen, bei der Abstimmung mitzumachen. Das ging 
ganz einfach, per Stimmzettel, WhatsApp, Mail oder auf der 
Internetseite des Heimatverein Brachstedt. Zur großen Freu-
de der Organisatoren war die Teilnahme enorm. Innerhalb von 
29 Tagen gingen 131 Stimmen ein. Bis zum Schluss gab es ein 
Kopf an Kopf-Rennen zwischen dem ersten und zweiten Platz. 
Am Ende machte es dann eine Stimme Unterschied. 
Das sind die strahlenden Gesichter hinter den schönsten 
Weihnachtshäusern von Brachstedt, Hohen und Wurp.
Jens Saffran hat 155 Meter Verlängerungskabel und zehn 
Mehrfachsteckdosen verlegt, um damit 6850 LED-Lämpchen, 
einen LED-Baum mit 1350 Lämpchen und 11 beleuchtete 
Figuren mit Strom zu versorgen. Dazu drehte noch eine Eisen-
bahn im Vorgarten ihre Runden. 78 kleinere und große Figuren 
sorgten für weitere weihnachtliche Atmosphäre. „Sein Weih-
nachtshaus war in der Adventszeit für viele Weihnachtsfans 
ein wahrer Anziehungspunkt, darunter besonders viele Kinder, 
die staunend am Zaun standen“ berichtet der Brachstedter. 
Sicher waren da auch etliche dabei, die für ihn abstimmten. 
Das brachte dem Weihnachtsdekoexperten aus dem Flieder-
weg den ersten Platz ein. Neben dem Preisgeld von 75 Euro 
konnte sich Jens Saffran über die edle Aluplakette mit dem 
Siegel „Schönstes Weihnachtshaus 2022“ sowie eine Urkunde 
freuen.
Nicht weit weg und mit nur einer Stimme weniger konnte man 
den Zweitplatzierten antreffen. Ein großer beleuchteter Hirsch 
und viele weitere strahlende Lichter hatte Nico Landgraf um 
sein Haus im Rosenweg installiert. Viele Freunde und Bekann-
te hatten für ihn abgestimmt. Er freute sich über die 50 Euro 
Preisgeld und eine Urkunde.
Völlig überrascht vom dritten Platz war Familie Riedel. „Wir 
haben überhaupt keine Ahnung gehabt, dass so viele Leute 
für unser Haus stimmen“ sagt Jürgen Riedel. Von Bekannten 
hatten sie überhaupt erst erfahren, dass ihre Weihnachtsdeko-
ration mit zur Abstimmung steht. Umso mehr freuten sie sich 
über ihre großartige Platzierung. Dafür gab es eine Urkunde 
und 25 Euro Preisgeld.
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Jens Saffran und Partnerin Angela Wieloch freuen 
sich über Platz 1. 

Foto: Heiko Rebsch

Nico Landgraf wurde mit seinem Weihnachtshaus 
auf Platz 2 gewählt. 

Foto: Heiko Rebsch

Für Jürgen Riedel war der dritte Platz eine freudige Überraschung.
Foto: Heiko Rebsch 

Mit der Übergabe der Preise ist die dritte Runde von „Schöns-
tes Weihnachtshaus von Brachstedt, Hohen und Wurp ge-
sucht“ Geschichte. Ein großes Dankeschön geht an alle, die 
ihre Häuser in der dunklen Jahreszeit in kleine leuchtende 
Kunstwerke verwandelt haben, ebenso an alle, die sich Zeit 
genommen haben und ihre Stimme abgegeben haben. Ein be-
sonderer Dank geht an den Atmosfachshop Rainer Schmidt, 
der das gesamte Preisgeld gesponsort hat.
Die nächste Adventszeit kommt und damit sicher wieder eine 
neue Weihnachtshausaktion.
Heiko Rebsch, Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Dem Wetter zum Trotz
Weihnachtsbaumverbrennen Feuerwehr Brachstedt
Nach zwei unendlich langen Jahren hatten die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Brachstedt gemeinsam mit dem 
Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V. zum traditionellen 
Weihnachtsbaumverbrennen am Samstag, den 14.01.2023, 
eingeladen. 
Es sollte der erste Höhepunkt im neuen Vereinsjahr werden. 
Leider waren die Gesichter lang, als sich alle freitags zur Vor-
besprechung trafen, da die „Wetterfrösche“ Regenwetter mit 
böigem Wind ab Samstagnachmittag vorhersagten. 
Doch davon wollten sich die Kameraden und Vereins-
mitglieder nicht beirren lassen. Unsere Wehrleitung 
B. Hänsel und M. Bumke hatte kurzerhand beschlossen, die 
Veranstaltung im Gerätehaus der Feuerwehr stattfinden zu 
lassen. Das freute alle Anwesenden. Denn selbst die Ver-
schiebung der Veranstaltung garantiert in diesen stürmischen 
Zeiten nicht unbedingt besseres Wetter. 
Gesagt, getan. Samstagmittag - bei bestem Wetter und Son-
nenschein - wurden die ersten Vorbereitungen getroffen. Nun 
hieß es, die eingestaubten Glühweinbehälter zu reinigen, 
Ge-tränkekästen parat zu stellen, Kinderpunsch kochen und 
Aufbau der Tische und Bänke im Gerätehaus. Vor allem aber 
wollten die neuen Glühweintassen abgespült und fachgerecht 
gestapelt werden. Diese besondere Überraschung bereitete 
uns am Vorabend Rainer Schmidt (Atmosfachshop). Als neu-
es Vorstandsmitglied des Fördervereins hatte Rainer Schmidt 
insgesamt 100 neue Tassen (bedruckt mit einem tollen Feuer-
wehrmotiv) anfertigen lassen, die er der Feuerwehr gespon-
sort hat. Ziel der Aktion ist unter anderem, den Verbrauch von 
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Einmalgeschirr (vor allem Plastikbecher) bei Veranstaltungen 
zu reduzieren und somit nachhaltig zur Mehrwegnutzung zu 
gelangen. 
Damit auch in Zukunft die Förderung der örtlichen Feuerwehr 
im Mittelpunkt steht, wurde ein ansprechendes Feuerwehr-
motiv gewählt und bunte Tassen ausgesucht. Nun konnte es 
losgehen. Pünktlich mit Veranstaltungsbeginn begann es zu 
regnen. Alles Hoffen und Bangen hatte aber zum Glück ein 
Ende, als die ersten Gäste kurz nach 17:00 Uhr eintrafen und 
nach und nach Tische und Bänke besetzten. Unser Grillmeis-
ter M. Schoch hatte jede Menge zu tun, um die Bratwürstchen 
und Hirtenrollen schnellstmöglich fertig zu grillen. Auch der 
Getränkestand von D. Schoch, G. Friede und M. Bumke wurde 
gut frequentiert. Dabei kamen die neuen Feuerwehr-Glühwein-
tassen super bei den Gästen an.
Alles in Allem war es eine gut gelungene Auftakt-Veranstal-
tung, die von den Brachstedtern und ortsfremden Gästen trotz 
des sehr schlechten Wetters angenommen wurde. Aus dem 
Verbrennen der Weihnachtsbäume wurde leider nichts, doch 
das Jahr ist noch jung und geplant ist, die eingesammelten 
Tannen spätestens am 08.04.2023 beim Osterfeuer zu ver-
brennen.
Die Feuerwehrkameraden und der Förderverein der Feuer-
wehr Brachstedt e.V. sagen ein ganz großes Dankeschön an 
die treuen Brachstedter und Gäste aus der Umgebung. Der 
Vorstand des Fördervereins dankt allen Kameraden und Hel-
fern und freut sich auf die kommenden gemeinsamen Aktivi-
täten.

Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V.

SG BW 1921 Brachstedt ...
Neue Trikots für die Tischtennisabteilung

Ein GROẞES Dankeschön an Peter Meinhardt von regiofar-
mers.de & erdbeerprofi.de für die neuen schicken Trikots für 
unsere gesamte Tischtennis-Abteilung in Brachstedt. Gleich 
nach der Übergabe fand dann der Brachstedter Vereinscup 
statt. Nach unzähligen spannenden Spielen siegte nach 6 lan-
gen Stunden beim A-Turnier Legende Gunnar Junge vor Kevin 
Scholz (2.) und Sirko Dahlmann (3.). Das B-Turnier gewann 
nach starker Leistung der Landesliga-Fußballer Tobias Kuka. 
Glückwunsch allen und Sport frei !!!

Viele Grüße,
Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender, www.1921-Brachstedt.de

Freie Wohnungen
in der Gemeinde Petersberg

1 bis 4 Raum Wohnungen
in verschiedenen Ortsteilen

Informationen unter 
Tel. 03 45 – 522 05 15

oder per E-Mail: info@kwm-halle.de

KWM Immobilienverwaltung GmbH

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Petersberg
erscheint am

Freitag, dem 3. März 2023
Redaktionsschluss:

Donnerstag, 16.02.2022 bis 15.00 Uhr

Nur diese E-Mail-Adresse
für die Redaktion des Amtsblattes verwenden:

redaktion@gemeinde-petersberg.de
Alle Artikel bitte per E-Mail als Word-Datei oder pdf-Datei

an die Redaktion senden. Fotos bitte nicht in Texte einbetten,
sondern extra als tiff- oder jpg-Datei schicken.
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SG BW 1921 Brachstedt ...
Ronald Weber feierte 50. Geburtstag
Lieber Ronald, Mitte Januar bist auch du blau-weiße Legende 
nun 50 Jahre alt geworden. Nach Leistungsfußball beim HFC 
und Rotation Halle hast du im Spätherbst deiner Karriere mit 
38 nochmal 5 Jahre lang dein Heimatdorf zu neuen sportli-
chen Höhen getrieben und warst ein wichtiger Kicker unseres 
Wiederaufstiegsteams im Jahre 2012. Zudem bist du seit vie-
len Jahren nun auch schon wieder Jugendcoach in unserem 
kleinen Club und gibst dein internationales Fachwissen an die 
Brachstedter Jungs weiter. 

Deine blau-weiße Sportgemeinschaft wünscht dir alles 
erdenklich Gute und viel Gesundheit !!!

 

Viele Grüße,
Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

SG BW 1921 Brachstedt ... Einbau der 
automatischen Beregnungsanlage läuft !!!
Seit vielen Jahren lassen sich die erforderlichen Trainings- und 
Wettkampfbedingungen in Brachstedt nur mit enormer Mühe 
vieler ehrenamtlicher Helfer aufrechterhalten. In den Hauptbe-
lastungsmonaten des Naturrasensportplatzes von April bis Ok-
tober erfordert die Pflege und Wartung einen besonders hohen 
Aufwand. Unsere Sportgemeinschaft muss dies ohne jegliche 
Unterstützung meistern. Besonders die immer längeren Tro-
ckenzeiten machen uns zu schaffen. Die Bewässerung erfolg-
te bislang mit alten Dreibein-Sprengern, die in den trockenen 
Monaten mehrfach täglich umgesetzt werden mussten. 

Nach langen und intensiven Bemühungen konnte Mitte No-
vember mit dem Einbau einer modernen automatischen Be-
regnungsanlage durch die Firma IboTech.de begonnen wer-
den. 
Zudem sind - wie bereits beim Bau der LED-Flutlichtanlage - 
wieder alle Herrenmannschaften fleißig im Einsatz. Wir sagen 
bereits jetzt: 1000 Dank allen Unterstützern !!!

Viele Grüße,

Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

SG BW 1921 Brachstedt ...
Weihnachtsfeier der Kleinfeldteams
Der Weihnachtsmann war da … 
Zu allererst 1000 Dank an unsere Jugendtrainer Matti, Kevin, 
Rico, Robert, Florian und Steve für den mühe- und liebevollen 
Einsatz im Jahr 2022. 
Nach dem letzten Training im alten Jahr kam doch tatsächlich 
der Weihnachtsmann vorbei. Unfassbar wie ruhig und diszipli-
niert es auf einmal wurde und selbst Weihnachtslieder waren 
kein Problem. Der Weihnachtsmann darf öfters mal zum Trai-
ning kommen.

Viele Grüße,
Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de
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SG BW 1921 Brachstedt ...
Siege bei Hallenturnieren
Im Januar nahmen unsere Landesliga-Kicker - nach 3 Jahren 
Corona-Pause - an einigen stark besetzten Hallenturnieren teil. 
Der erste Turniersieg gelang dabei Anfang Januar beim Ro-
monta-Cup in Amsdorf gegen einige Verbandsligateams. Mitte 
Januar startete eine U23 der Blau-Weißen im 12er-Feld der 
TSG Wörmlitz in Wettin. Nach klasse Vorrunden- und Viertelfi-
nalspielen kam es im Halbfinale zum Showdown gegen Ex-Ca-
pitano David Reza mit seinen stark auftrumpfenden Jungs von 
Kanena, welches Brachstedts Jugend-forscht-Team mit einer 
starken Leistung samt 5:0 für sich entscheiden konnte. Das Fi-
nale gegen BSV Ammendorf war dann spektakulär und ende-
te trotz 3-facher Führung für unsere Jungs wenige Sekunden 
vor Schluss mit 3:3, so dass das 9er-Meter-Schießen erst den 
Sieg für unser Team nach langen 7 Turnierstunden brachte. 
Zeitgleich stand ein weiteres Brachstedter-Team in Sanders-
dorf beim Turnier des TSV Brehna auf dem Parkett. Nach der 
Auftaktniederlage gegen den Gastgeber waren unsere Legen-
den dann hellwach, rauschten grandios durchs Turnier und 
siegten im Finale mit 4:0 gegen Krostitz. Damit stehen unsere 
Brachstedter Landesliga-Kicker mit 4 Turnierteilnahmen bei 
3 Siegen und einem 3. Platz in Gräfenhainichen !!!

Viele Grüße,

Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

 

Sonstiges

Jahresrückblick 22 von Gut Alaune e.V. in der 
Franzigmark
So langsam geht das Jahr 2022 dem Ende zu und wie ge-
wohnt nehmen wir uns die ruhigeren Wintermonate um mal 
zurück zu schauen.

Wie fing denn das Jahr eigentlich an? Ja richtig mit einer Müll-
sammelaktion entlang der Götsche und Schutzmaßnahmen 
für den lokalen Magerrasen.

Dann freuten wir uns riesig, dass eine weitere künstlerisch-
handwerklich-kreative Workshopreihe über Neustart Kultur 
möglich war! Von Yoga über Buchbinden bis Theatermasken-
bau & -spiel war für Alle etwas dabei.

Auch ging es dieses Jahr richtig los in Sachen Reallabor 
GutAlaune – Wir haben uns Themenbereiche bedürfnis-orien-
tierte Bezahlung, Soziokratie & Muster des Commoning (Mus-
ter die immer wieder in gemeinschaftsgetragenen Projekten 
auftauchen) angeschaut und haben in einer Mitmach-Bauwo-
che unsere Draußen-Infrastrukturen auf das nächste Level ge-
bracht. 1000 Dank an dieser Stelle an das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung für den Mut, Soziale Innovation in 
den Mittelpunkt einer Förderreihe zu stellen. Interessierst Du 
Dich dafür, wie Gemeinschaftsprojekte gelingen? Dann folge 
dem Reallabor auf Facebook, Instagram und Twitter!

Zusammen mit der DROSOS Stiftung sind wir nun dabei For-
mate für kreativ-künstlerische Jugendarbeit aus unseren Offe-
nen Werkstätten zu entwickeln und wir waren wieder mit sehr 
gut angenommenen offenen Angeboten zu Fahrradbasteleien 
in Heide-Nord und Halle-Ost vertreten. 

Auch unser Jugend-Mitmach-Festival ist mit großem Anklang 
zum zweiten Mal realisiert worden: Schmieden, Saft-Aktion, 
Radio und neben weiteren Angeboten war auch ein Doppelde-
ckerbus (das FabMobil) voll mit digitalen Möglichkeiten war mit 
am Start. Apropos Saft: Unsere mobile solidarische Saftstraße 
wurde in diesem Jahr auch deutlich häufiger in Betrieb genom-
men – so wurde jede Menge lokales Streuobst zu leckerem 
Saft – leiht sie euch gerne auch im nächsten Jahr aus.

Wir haben ein kleines und feines Kunst- & Kulturfestival mit 
Unterstützung des Saalekreises Realität werden lassen. Unter 
Mithilfe von vielen engagierten Helfer:*innen stand nicht nur 
der Kunst- & Kulturgenuss sondern ein lebendiges Miteinander 
von Alt & Jung und Nah & Fern im Mittelpunkt.

Unser traditionelles Nachbarschaftstreffen war dieses Jahr pa-
rallel mit der Einweihung der offenen Keramik Werkstatt und 
so konnte man die rot glühende Keramik beim traditionellen 
Raku-Brand bestaunen.

Und wie gehts weiter in 2023? 
Momentan erholen wir uns von dem ganzen Wirbel, reflektie-
ren, planen und schreiben Anträge für tolle Workshops und 
Aktionen im neuen Jahr. Schreibt euch in den Newsletter ein, 
bleibt auf dem Laufenden und bis bald auf GutAlaune! 

Wenn euch gefällt, was hier so passiert, überlegt gern ob ihr 
uns durch eine Spende, Direktkredite oder eine Fördermit-
gliedschaft unterstützen wollt. Jede Hilfe ist sehr willkommen.
www.gutalaune.de
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Amtlicher Teil

Ortsbürgermeistersprechstunde
Ich stehe Ihnen für Ihre Anfragen unter folgenden 

Kontaktmöglichkeiten zur Verfügung.

Telefon: 0175 48 35 786
E-Mail: 

Ortschaftsrat-gemeinderat@krosigk-kaltenmark.de

Gerne können wir Ihre Probleme am Telefon erörtern oder 
wir vereinbaren einen Gesprächstermin im

Ortsbürgermeisterbüro oder finden uns zu einem 
Vor-Ort-Termin zusammen.

Ich stehe Ihnen weiterhin gern für Ihre Fragen, 
Auskünfte und Klärung Ihrer Anliegen zur Verfügung. 

Scheuen Sie sich nicht mich zu kontaktieren.
Ihr Ortsbürgermeister

André Steudel

Nichtamtlicher Teil

Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. (PROKK) 
informiert:
Der Monat Januar war geprägt durch Klärungs- und Abstim-
mungsprozesse der geplanten Veranstaltungen und Aktionen 
selbst und mit den anderen Vereinen. Positiv ist, dass nun der 
Ortschaftsrat den angestrebten Vereinsring aus der Taufe ge-
hoben hat und am 30.01.2023 (nach Redaktionsschluss) zum 
ersten Mal tagte, um u. a. auch den Veranstaltungsplan 2023 
zu erstellen.  Das Ergebnis kann somit erst in der Märzausgabe 
veröffentlicht werden. Wir werden aber auf unserer Homepage 
www.krosigk-kaltenmark.de alles ab Februar 2023 einstellen.
PROKK plant für 2023 wieder Pflege- und Wegetage im 
April und Oktober sowie im September einen Einwohnertreff 
mit Kaffeeklatsch durchzuführen. Im Juni wollen wir dann ein 
Familien- und Kinderfest veranstalten. Das legendäre Kürbis-
schnitzen und Halloweenfest sowie den Adventsmarkt wollen 
wir mittragen und erhalten. Nach Fertigstellung der Freizeitan-
lage Horchen werden wir zur Einweihung das „Horchenfest“ 
veranstalten. Neu hinzugekommen sind die Spielenachmittage 
im März und November (wenn es gut angenommen wird, auch 
regelmäßig). Ziel ist es, eine Alternative zu digitalen Spielen 
aufzuzeigen und die Möglichkeit zu geben, diese auszuprobie-
ren, in den Bereichen Kinder, Familie und Erwachsene – Neu-
es, aber auch Bekanntes. Dazu können sich alle Interessierten 
schon mal den 25. März 2023 vormerken.
Am 26. Februar 2023 werden wir auf unserer Jahreshauptver-
sammlung ein Initiativprogramm verabschieden, das unsere 
Dorfentwicklung und die Entwicklung des ländlichen Raumes 
unserer Region zum Inhalt hat. Wir werden darüber berichten.
Das Jahr zu beginnen mit guten Vorsätzen ist so Brauch, wie 
wäre es mit dem Vorsatz was für das Klima und der Umwelt zu 
tun? Wir hätten da was, eine Baumpatenschaft. 
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Halli hallo!

Wir sind es wieder, die Krosigker Spatzen!
Im Januar sind wir in die spielzeugfreie Zeit gestartet und be-
schäftigen uns seitdem mit den Kontinenten und ihren Beson-
derheiten. Welche Klimazonen gibt es ? Was ist der Äquator? 
Welche Tiere leben wo? 
Zur Hilfe nehmen wir einen Globus, der sogar leuchten kann 
und sehen uns alles ganz genau an. Wo auf der Erde leben wir 
eigentlich? 
Wow es gibt so viel zu sehen!
Wir entdecken jeden Tag Neues. Habt ihr unsere Reisemög-
lichkeiten um und durch die Welt zu reisen schon gesehen? 
Alle selbst gebastelt! 
Jetzt fiebern wir der Faschingszeit entgegen! Von Rosenmon-
tag bis Aschermittwoch wird gefeiert! Darauf freuen wir uns 
schon sehr! 
Wer mit uns mitlernen, mitlachen und mitspielen möchte, wir 
haben noch freie Plätze! 
Bis bald! Die Krosigker Spatzen

Der Vorstand informiert: 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft für 30 Std/Woche
zur Verstärkung unseres Teams bis Ende Mai 2024. 

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an 
„Krosigker Bürgerverein Klein rein – Groß raus“ 

Dr. Thiere
Am Turm 7, 06193 Petersberg OT Krosigk 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Nichtamtlicher Teil

„Wir sagen Danke“
Zum Jahresende hat uns das langjährige
Mitglied Beate Spott verlassen. 
Vor allem die „alten“ Vereinsmitglieder
danken ihr sehr für ihre gemeinsame 
langjährige Arbeit rund um den Verein und dessen in-
terner Organisation. Wir bedanken uns im Namen al-
ler für ihre Unterstützung und die viele Zeit, die sie 
über 10 Jahre in dieses Ehrenamt investiert hat.

Sie übergibt buchstäblich den Verein an eine neue, jüngere 
Generation und wir werden die Chance nutzen und den Verein 
zu einem ganz wichtigen Teil von Morl machen.

Liebe Beate, bleib immer schön gesund 
und alles Gute für dich.

Alle Mitglieder des Fördervereins
für Kultur und Tradition 
Morl e.V.

„Baupläne 2023?“
Die Schaukel steht, die Tischtennisplatte glänzt .....Der Zu-
stand der Leiter zur Rutsche wurde an die Gemeinde gemel-
det.....wir bleiben dran.
Was gibt es sonst noch zu tun in 2023? Worum wollen wir uns 
kümmern? Und vorallem Wer möchte uns Wie unterstützen?
Gern möchten wir alle alten weißen (defekten) Bänke erneu-
ern. Im Ort selbst stehen 3 und nochmals 3 auf dem Spielplatz. 
Wer sich hierbei beteiligen möchte, ein passionierter Tischler 
o.Ä., meldet sich gern bei uns. Ihr wisst, wie ihr uns erreicht.
Zudem kam der Hinweis, die Feuerstelle könnte erneuert wer-
den. Das könnte ebenfalls ein schönes Ganztagsprojekt wer-
den, wo ggfs. die Feuerwehr und auch die Jugendfeuerwehr 
mit unterstützen könnte.
Bei den letzten Veranstaltungen war unser schöner Brunnen 
oft Mittelpunkt des Geschehens. Auch hier sollten wir einmal 
schauen, inwiefern hier ein wenig Handarbeit gefragt ist.
Gibt es weitere Ideen? Meldet euch gern bei uns.
Es wäre schön, wenn sich viele mit Ideen, aber auch bei der 
Umsetzung beteiligen könnten.

Mariana Friedrich
Förderverein für Kultur und Tradition Morl e.V.
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Angelverein Morl 98 e. V.
Wir wünschen allen Sportfreunden, Sponsoren und Bürgern 
ein gesundes neues Jahr.
Hinsichtlich der Nachfragen einiger Sportfreunde zur Veröf-
fentlichung von Terminen und Veranstaltungen, werden wir die 
Termine auch weiterhin im Amtsblatt sowie in den whatsapp-
Gruppen veröffentlichen.

Folgende Termine stehen in nächster Zeit an:
10.02.2023
Mitgliederversammlung mit Beitragskassierung
18.00 Uhr Gaststätte Beidersee
17.02.2023
Beitragskassierung
18.00 Uhr Gaststätte Beidersee

Die Zusammenarbeit mit dem Gemeinnützigen Landschafts-
pflege- und Angelfischerverein Oberes Götschetal e. V. wurde 
vertieft.
Jeder Jugendliche oder Erwachsene, der Interesse am Angeln 
hat, kann sich noch für die Jugend- oder Friedfischereischein-
prüfung anmelden. Prüfungstermin: 18.03.2023
Bitte 4 Wochen vor dem Prüfungstermin anmelden. Kon-
taktdaten für die Anmeldung:

GLAV „Oberes Götschetal“
Nick Dohndorf  0163/8452280

ASC Morl 98 e. V. 
Lutz-Peter Rudolf 0173/9846475

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Nichtamtlicher Teil

Wir laden herzlich ein:
Winterlingtage

vom 18. Februar bis 12. März 2023
Samstag und Sonntag von 13 Uhr bis 18 Uhr

Die Winterlingblüte im Ostrauer Schlosspark ist in jedem Jahr 
wieder ein besonders eindrucksvolles Erlebnis. Zahlreiche Be-
sucher aus nah und fern erfreuen sich an diesen Vorboten des 
Frühlings und genießen die verlockenden kulinarischen und 
kulturellen Angebote. 
Führungen durch Schloss, Park und Kirche an den Samstagen 
verschaffen Ihnen einen Einblick in die spannende Geschich-
te der Ostrauer Kulturdenkmale. Treffpunkt zur Schloss-und 
Parkführung ist 14 Uhr vor dem Eingang zum Schloss-Café, 
anschließend findet der Besuch der evangelischen Schlosskir-
che mit ihrer anthroposophischen Grab-Altar-Kapelle statt. Am 
Grill-und Glühweinstand und im Schloss-Café können Sie 

sich stärken und im Trödel-Basar nach Herzenslust stöbern. 
Die Mösthinsdorfer Bastelfrauen präsentieren die Ergebnis-
se ihres gemeinsamen Schaffens. An den Sonntagen finden 
um 16 Uhr Klavierkonzerte im Bibliothekssaal mit folgenden 
Pianistinnen und Pianisten statt:
am 19. Februar:   Lisa- Marie Schneider
am 26. Februar:   Darya Dadykina
am 5. März:   Alexander Stepanov
am 12. März:   Mikiko Motoike
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schloss-Café
geöffnet an Wochenend- und Feiertagen 

von 13 Uhr bis mindestens 18 Uhr
Auch außerhalb der Winterlingtage wird Sie das Schloss-Café-
Team in bewährter Weise mit seinen Köstlichkeiten verwöhnen 
und Ihnen nach einem erfrischenden Winterspaziergang im 
Schlosspark ein angenehmes Verweilen am knisternden Ka-
minfeuer bei wärmenden Getränken bieten. Herzlich willkom-
men!

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Donnerstag, dem 23. Februar 2023, ab 14 Uhr

Interessierte Seniorinnen und Senioren finden sich wieder zum 
fröhlichem Miteinander bei Kaffee, Kuchen und anregender 
Plauderei zusammen.

Herzlich
Christine Vandamme & Georg Rosentreter
für den Schloss Ostrau e. V.

Sehr geehrte Ostrauerinnen und Ostrauer,
haben auch Sie das Gefühl, dass unsere Kommunalpolitik 
Unterstützung benötigt?

Zitat Freiherr von Stein (1757 – 1831) 
„Was vor Ort zu klären ist, sollte auch vor Ort 

demokratisch entschieden werden“
Im Rückblick auf das Jahr 2022 schrieb unser Bürgermeister 
Ronny Krimm, er wünscht sich mehr bürgerliches Engagement 
in der Gemeinde Petersberg!
Wenn wir gemeinsam etwas verändern möchten, sollten wir 
mit der Gründung einer Interessengemeinschaft versuchen, 
Probleme in der Gemeinde anzusprechen, Missstände und 
Defizite deutlich zu benennen und Lösungswege mitzugestal-
ten!
In den zurückliegenden Jahren hat der Ortsteil Ostrau seine 
gesamte Nahversorgung verloren, was auch beinhaltet, dass 
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sich die Lebensqualität der Einwohner drastisch verschlechtert 
hat.
Die Ostrauer Interessengemeinschaft möchte Vorschläge 
und Empfehlungen dem Bürgermeister, dem Gemeinderat und 
anderen Verantwortungsträgern unterbreiten.
Wir wollen nicht kritisieren, sondern gemeinsam miteinan-
der ins Gespräch kommen, um das Leben auf dem Land für  
unsere ältere Generation, aber auch für junge Leute wieder 
interessant zu gestalten.
Wir würden uns über Ihre Hilfe und Mitarbeit freuen und wün-
schen Ihnen für das Jahr 2023 viel Gesundheit!

Mit freundlichen Grüßen
Steffen Wanka 034600 / 20654 &
Monika Geier (PROKK) 034603 / 21215

  Grundschule im Schloss Ostrau

Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2024/25

Sehr geehrte Eltern,

die Anmeldung für die Schulanfänger für das Schuljahr 2024/25 
findet 

am Dienstag, dem 7. März 2023
in unserer Grundschule statt.
Alle Kinder, die bis zum 30.Juni 2024 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben, sind anzumelden.
Kinder, die bis zum 30.Juni 2024 das 5. Lebensjahr vollendet 
haben, können angemeldet werden.
Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes bzw. das 
Familienstammbuch vorzulegen. Zudem benötigen wir einen 
Sorgerechtsnachweis bei nicht verheirateten Eltern.

Die Anmeldung erfolgt:
Im Sekretariat der Grundschule im Schloss Ostrau,

in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
             
Hier haben Sie auch die Möglichkeit, erste Fragen zu stellen.
Um die Kinder persönlich kennen zu lernen, besuchen wir die 
umliegenden Kindergärten.

Mit freundlichen Grüßen
B. Seliger
Kom. Schulleiterin 

 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg

Nichtamtlicher Teil

Förderverein Erholungsgebiet Petersberg e.V.
c/o Museum Petersberg
Alte Hallesche Straße 28
06193 Petersberg

Pressemitteilung
Für weitere Informationen wählen
Sie folgende Telefonnummer: (034606) 2 02 29

Neue Sonderausstellung im Museum Petersberg 
„Mitteldeutsche Stadt- und Flusslandschaften“ – eine 
Ausstellung der Galerie KunstLandschaft vom 21. Januar 
2023 bis 26. Februar 2023 – mit Werken der Künstler 
Claudia Gabriele Meinicke (Merseburg), Andreas Liebold 
(Leipzig), Vadim Voitekhovitch (Halle), Karl-Heinz Köhler 
(Halle) und Erich Fraaß (geb. 1893 in Glauchau, gest. 
1974 in Dresden)
Auf den neuen Arbeiten von Andreas Liebold sind Motive von 
Halle, Dresden, Leipzig und der Saalelandschaft bei Halle zu 
sehen. Seit 1988 ist Andreas Liebold als freischaffender Maler 
und Grafiker tätig. Nicht die naturalistische Wiedergabe von 
Lichtmomenten, sondern die Erzeugung von Lichtstimmungen 
durch den gezielten Einsatz malerischer Techniken strebt And-
reas Liebold in seiner Malerei an. Die Suche nach der Einheit 
von Realistischem und zu Interpretierendem ist treibende Kraft 
in seinem künstlerischen Prozess. 

Der hallesche Künstler Vadim Voitekhovitch zeigt neue Steam-
punk-Bilder aber auch einige seiner Aquarelle. Voitekhovitch 
ist einer der originellsten Steampunkmaler. Er ist in seiner Art 
zu malen einzigartig und weltweit fast ohne Konkurrenz. Der 
Steampunk gehört zu den Phänomenen in der Kunst, welche 
immer wieder in Zeiten tiefgreifender, durch technische Ent-
wicklungen hervorgerufener gesellschaftlicher Umbrüche auf-
treten können. Eine gewisse Verwandtschaft mit dem Surrea-
lismus ist erkennbar, wenn auch das dem Surrealismus eigene 
Bestreben nach Bewusstseinserweiterung und Umsturz der 
geltenden Werte zu fehlen scheint. 

Ebenfalls aus Halle stammt Karl-Heinz Köhler.  Neben den Ori-
ginalen der Kalender Jubiläumsedition 2023, welche anlässlich 
seines 85. Geburtstages vom GalerieVerlag Mitteldeutschland 
aufgelegt wurde, werden auch neue Bilder zu Musik von Karl-
Heinz Köhler ausgestellt. Mit seiner individuellen malerischen 
Handschrift hat sich Karl-Heinz Köhler weit über die Grenzen 
der mitteldeutschen Region einen Namen gemacht.
Unter den Ausstellenden ist auch wieder Claudia Gabriele 
Meinicke. Im Sommer 2020 weilte die Künstlerin auf Goethes 
Spuren in Thüringen und schuf großformatige Aquarelle von 
Weimar, Jena und Erfurt. Für die Bildkompositionen fand sie 
interessante Perspektiven und Sichtachsen, die die Bilder zu 
spannenden Raumtiefen führen.
Zum zweiten Mal werden Bilder und Zeichnungen von Erich 
Fraaß (geb. 1893 in Glauchau; gest. 1974 in Dresden) im 
Museum Petersberg ausgestellt. „An den Farben darf man 
nicht deuteln und tüfteln, sie schwingen in dem Grade, indem 
sie gegeben sind und spiegeln die innere Welt des Schaffen-
den. 
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Wie wenige wissen von den Kräften der Farbe, wie wenige füh-
len und empfinden diese Kräfte“. Dieses Zitat von Prof. Erich 
Fraaß von 1943 hat auch heute noch volle Gültigkeit.

Das Museum Petersberg ist täglich außer montags von 10.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet.

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Haak
Stellv. Geschäftsführer

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

Nichtamtlicher Teil

Heimatverein Sennewitz

Über eine besondere Vorstandssitzung 
Zum ersten Mal öffnete der Heimatverein Sennewitz eine Vor-
standssitzung für unsere Einwohnerinnen und Einwohner. 
Diese Gelegenheit nahmen zahlreiche Gäste wahr - vielen 
Dank für das Interesse an unserer Arbeit! Ziel war es, Ideen 
auch von außerhalb in die Arbeit des Vereins einzuspeisen. 
Das gelang!  
In einer sehr lebhaften und interessanten Diskussion zeigte 
sich, dass die Gestaltung unseres Dorflebens gemeinsames 
Anliegen der anwesenden Gäste und des Heimatvereins ist. 
Das führte zu einigen bisher nicht geplanten Vorhaben für 
2023. 
Zu den Initiativen gehört es, einen Frühjahrsputz im Ort 
durchzuführen. Immer wieder wurde die fehlende Sauberkeit 
thematisiert (Müllecken, Hundekot) und nach dauerhaften Lö-
sungen gesucht - die kann der Heimatverein allerdings auch 
nicht bieten. Hier ist die Gemeinde gefragt. Das soll uns aber 
nicht daran hindern, trotzdem selbst Hand anzulegen. 
Angeregt wurde, die Angebote für Kinder zu erweitern. Des-
halb werden wir erstmals Kindernachmittage im März (vor 
Ostern) und im Dezember organisieren. Hinzu kommt der 
Halloween-Nachmittag im Oktober. Auch das Götschefest wird 
wieder als Familiennachmittag gestaltet werden (Hüpfburgen, 
Laternenumzug).  
Wir wollen erstmals einen „Lebendigen Adventskalender“ 
in Sennewitz gestalten. Beginnend mit dem 1.12. wird jeden 
Nachmittag eine Tür, ein Fenster, ein Tor oder Ähnliches ge-
öffnet und für etwa eine halbe Stunde eine Auszeit aus dem 
Alltag genommen. Wir benötigen also 24 Personen, Familien, 
Hausgemeinschaften, Firmen, Vereine, Hort, Kita, Schule …, 
die sich überlegen, was sie gemeinsam mit anderen machen 
wollen (Basteln, Singen, Märchen lesen, Spielen, eigene Re-
zepte für Waffeln oder Glühwein ausprobieren und und und). 
Näheres dazu im Herbst. 
Resümee: In einer sehr angenehmen und anregenden Dis-
kussion wurden Akzente für die Vereinsarbeit in 2023 gesetzt. 
Man darf aber nicht vergessen, dass dies alles zusätzlich zu 
den bereits etablierten Angeboten stattfinden soll. Es werden 
ja weiterhin Maienfest und Götschefest organisiert, es wird 
wieder Lesungen und Kulturveranstaltungen geben und auch 
das Skatturnier wird erneut stattfinden. Dazu kommen mindes-
tens ein historischer Rundgang und die Pflege der Anpflanzun-
gen am Schul-Parkplatz. Es sollen auch weitere Bänke im Ort 
aufgestellt werden.  
Wie gesagt: Der Vorstand ist dankbar für jede Anregung und 
Initiative, die das Leben in unserem Ort schöner macht. 
Ein breiteres Angebot benötigt aber auch mehr Mitwirkende. 
Wer also bei Veranstaltungen mithelfen oder in den Heimat-
verein eintreten will, ist herzlich willkommen! Auch für solche 
Initiative wären wir sehr dankbar. Ein Mitgliedsantrag kann von 
der Homepage geladen werden. 
Der Vorstand 

ACHTUNG 

Erreichbarkeit 
der Regionalbereichsbeamtin

Tel. 034606/290315
rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de

in der Gemeindeverwaltung Petersberg
Götschetalstr. 15, 

06193 Petersberg OT Wallwitz
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Aktuelles vom 1. SV Sennewitz 
im Januar/Februar 2023

Vereinsinternes Hallenturnier am 13.01.2023
Am 13.01.2023 fand in Wettin unser 1. vereinsinternes Hallen-
turnier statt. Bei diesem Turnier ging es hauptsächlich um ein 
gemütliches Beisammensein und ums Kennenlernen der ein-
zelnen Mannschaften untereinander.
Teilnehmer waren 2x A-Jugend, Oldies, 1. Herren, 2. Herren 
und unser JSG Petersberg Partner, der SV Gimritz.
Es wurden sehr viele Tore geschossen und bei der Sieger-
ehrung bekamen alle Mannschaften ein ordentliches Getränk 
überreicht. Einen großen Dank für die Organisation geht hier 
an unseren Jugendleiter Carsten Sehrig und unserem Team-
ausstatter „Der Teamsportler“.

Vorbereitung Rückrunde 1. Herren Landesliga
Vorbereitungsplan:

Um Voranmeldung wird gebeten!
� www.hv-sennewitz.de
 heimatverein@sennewitz.de

Einlass ab 9.00 Uhr, Spielbeginn ca. 9.30 Uhr
KulturContainer am Sportplatz

Startgeld: 10 € (ohne Abreizgeld)

Sennewitzer Skatturnier

Für leckeres Essen und Trinken ist gesorgt. Jeder ist herzlich willkommen!

Heimatverein Sennewitz

2 Runden (Deutsches Blatt)

 1. Platz  100 €
 2. Platz  75 €
 3. Platz  50 €

 48 Spiele am 4er-Tisch
 36 Spiele am 3er-Tisch

Sonntag, 19. Februar 2023
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Geplanter Punktspielstart ist dann der 25.02.2022 um 14 Uhr 
gegen VFB Merseburg.

Unsere 2. Mannschaft startete schon am 21.01.2022 in die 
Rückrunde mit einem Nachholspiel aus der Hinrunde zu 
Hause gegen den TSV 78 Holleben.
Weitere Testspiele sind geplant aber noch nicht konkret.
Beiden Mannschaften wünschen wir viel Erfolg.

Nachwuchs: 
Im Nachwuchsbereich starten einige Mannschaften ebenfalls 
schon im Januar in die Rückrunde, da im März die Finalrunden 
der Meisterschaften beginnen sollen.

Außerdem spielen aktuell alle Kleinfeldmannschaften endlich 
wieder Hallenturniere.

Einen Erfolg verbuchte hier unsere F Jugend mit einem Sieg 
beim Wosz Fan Shop Turnier in Landsberg.
Herzlichen Glückwunsch dazu.

Für die Rückrunde und mögliche Meisterschaftsrunden 
wünschen wir allen Trainern und ihren Mannschaften 

ganz viel Spaß und viel Erfolg. 

Allgemein Informationen:
Für unsere ganzen Mannschaften von Bambinis angefangen, 
über F- bis zur A-Jugend suchen wir immer fußballbegeisterte 
Kinder und würden uns freuen, wenn Ihr zu uns kommt.
Bitte meldet Euch bei unserem Jugendleiter Carsten Sehrig 
unter 01729150008.

Unterstützung bei der Pflege unserer Sportanlage:
Für unsere Sportanlage in Sennewitz suchen wir ganz drin-
gend zusätzliche Unterstützung bei der Platzpflege, hier kön-
nen sich Interessenten sehr gern bei unserem sportlichen Lei-
ter Thomas Randig unter 01602012710 melden.

Vorstand 
1. SV Sennewitz

SCHACH  
Am 28.12.2022 trafen sich 8 Mitglieder des Sennewitzer 
Schachvereins zur Austragung der Vereinsmeisterschaften 
2022. Nach 7 kurzweiligen Runden Schnellschach mit jeweils 
10 Minuten Bedenkzeit je Partie und Spieler belegte Frank 
Burgsdorf den 1. Platz. Mit 6 Siegen und 1 Remis war er der 
Beste. 

Die Nachwuchsspieler des Vereins spielten an den Montagen 
ab dem 28.11.2022 zwei gesonderte Doppelrundenturniere im 
Schnellschachmodus. Den jungen Spielern standen je Partie 
15 Minuten Bedenkzeit zur Verfügung. Aufgrund vieler Spiel-
ausfälle wurden die beiden Turniere bis 09.01.2023 verlängert. 
Kindervereinsmeister 2022 wurde Constantin Müller. Bei den 
Jugendlichen errang Georgie Chubchik den 1. Platz.   

An den Jugendeinzelmeisterschaften des Schachbezirkes 
Halle im Wasserschloss Heldrungen vom 06. bis 08.01.2023 
nahm vom Sennewitzer Schachverein leider nur Hendrik Eh-
rath teil. In seiner Altersklasse U12 spielten 9 Teilnehmer. In 5 
Runden mit langer Bedenkzeit erzielte er 3 Punkte, womit er in 
der Endtabelle den 3. Platz belegte. 

Am 15.01.2023 trat unser Männerteam in der Bezirksoberliga 
Halle auswärts beim USV Halle III an. Gegen die favorisier-
ten Gastgeber taten wir uns schwer. Ihre Partien gewinnen 
konnten nur Ralph Kramell und Georgie Chubchik. Eine Partie 
endete Remis. An den restlichen 5 Brettern wurde verloren. 
Damit endete der Mannschaftswettkampf USV Halle III – Sen-
newitz 5,5 : 2,5.    

Die abgebildete Schachaufgabe stammt von Seite 12 des 2. 
Heftes der Serie „Schach lernen“ von Rob Brunia und Cor van 
Wijgerden, die wir für das Nachwuchstraining nutzen. Das 
Übungsthema der Seite 12 lautet: Doppelangriff mit der Dame. 
Bei dieser Aufgabe ist Weiß am Zug.     

Die Lösung der Schachaufgabe und weitere Informationen 
zum Schachverein sind unter www.schach-in-sennewitz.de zu 
finden.  

Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e. V.

Leicht zu leben ohne Leichtsinn,
heiter zu sein ohne Ausgelassenheit,

Mut zu haben ohne Übermut –
das ist die Kunst des Lebens.

Theodor Fontane
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Es wurde weihnachtlich in unserer 
Grundschule . 
In Zeiten wie diesen, in denen der Wunsch nach Frieden so 
sehr in den Vordergrund rückt, bekam die Botschaft des Weih-
nachtsfestes „Frieden auf Erden“ in der zurückliegenden Weih-
nachtszeit einen besonderen Wert für uns alle auch für unsere 
Schulgemeinschaft.

So machten wir uns Gedanken, wie wir ein Stück Weihnachten 
in unseren Schulalltag einziehen lassen können.

Unterstützt wurden wir dabei wieder von der Praxis für Ergo-
therapie „Lebenswerte“ und besonders von den Familien Ber-
ger und Dubslaff, die 2 liebevoll geschmückte Weihnachtsbäu-
me für unsere Klassenräume spendeten. Das Naschen der 
Zuckerstangen war ein besonderes Highlight zum Start in die 
Weihnachtsferien. Im Namen der Kinder sagen wir dafür recht 
herzlich

 DANKESCHÖN‘ 
Vor allem in der Weihnachtszeit darf das Singen nicht zu kurz 
kommen, denn es macht glücklich und ist gesund. Daher tra-
fen wir uns nach jedem Adventssonntag und zum Start in jede 
neue Woche gemeinsam in unserer Turnhalle zum mittlerweile 
schon traditionellen Adventssingen.

Am ersten Advent standen unsere Erstklässler im Vordergrund 
und erhellten unsere Herzen mit dem Lied „So viel Heimlich-
keit“. Den Gedanken von Ruhe und Besinnlichkeit symbolisier-
te ein kleines Licht, das jedes Kind in der Hand trug und in 
der morgendlichen Dunkelheit leuchten ließ. Jede Woche ent-
zündete jeweils eine andere Klassenstufe eine weitere Kerze 
auf unserem großen Adventskranz, so dass am vierten Advent 
unsere Viertklässler ihren Auftritt hatten. Gemeinsam sangen 
wir das Lied „Es ist für uns eine Zeit angekommen“ und an-
schließend flöteten unsere Viertklässler noch das Stück „Alle 
Jahre wieder“. Dieser Moment sorgte dann für die passende 
Einstimmung auf unsere Weihnachtswerkstatt an den letzten 

2 Schultagen. Leider machte uns das Glatteis einen kleinen 
Strich durch die Rechnung, aber davon ließen wir uns nicht 
unterkriegen und verschoben spontan die „Weihnachtsbäcke-
rei‘  auf den nächsten Tag. Es entstanden kunterbunte Knus-
perhäuschen, die die Kinder stolz nach Hause trugen.

Wir hoffen sehr, dass diese Momente dazu beigetragen haben, 
unseren Schüler*innen die Weihnachtsbotschaft ein Stück weit 
näher zu bringen.

A. Jahn, Rektorin

Jahresrückblick 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Sennewitz 
Wir schauen auf ein anfänglich herausfordernden Jahresstart 
zurück, denn die ersten Dienste durften erst im März gestartet 
werden, aber dafür ging es mit großer Vorfreude los.
Zuerst wurde die Weihnachtsfeier im Jump Trampolinpark 
nachgeholt.
Viel Wissen wurde in den zahlreichen Diensten aufgefrischt 
und erweitert. Ein kleiner Auszug aus unseren Diensten:
    • Schlauch- und Fahrzeugkunde
    • Training Löschangriff
    • die Gruppe im Löscheinsatz
    • Bau von Insektenhotels
    • Abnahme der Kinderflämmchen 1 und 2
Auch an diversen Wettkämpfen nahmen wir erfolgreich teil: in 
Ostrau, zum Nachtorientierungslauf in Beesenstedt. Beim Ju-
gendfeuerwehr-Zeltlager in Wallwitz durfte neben Wissen auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen – alle Teilnehmer absolvierten 
die Jugendflamme Stufe 1, was uns sehr stolz macht.
Aktuell haben wir 9 Mitglieder in unserer Kinderfeuerwehr und 
28 Mitglieder in unserer Jugendfeuerwehr.

Wer Interesse hat und mal zum Schnuppern vorbeikommen 
möchte, meldet sich unter kati_1807@web.de bei mir.
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Ein großes DANKESCHÖN möchte ich auch an unsere groß-
zügigen Sponsoren richten, wodurch der Feuerwehrverein 
Sennewitz e.V. immer wieder fehlendes Material zur Unterstüt-
zung beschaffen kann:
PELA GmbH – Sennewitz
König Elektro-Fernmeldebau GmbH – Petersberg
HanseMerkur Lars Schneider – Halle
Bäckerei Ebenrecht – Teicha
Wir nehmen auch gerne weitere Spenden entgegen, mich bitte 
dazu auch gerne per Mail kontaktieren.
Ich bedanke mich ebenfalls bei meinen Betreuern Melanie Ott, 
Oliver Ott, Judith Gebhardt und Peter Gebhardt, die mich bei 
allen Diensten, Vor- und Nachbereitungen unterstützen und 
meine verrückten Ideen immer wieder mit mir umsetzen.
Herzlichst
Katja Winker 
Jugendwartin der OF Sennewitz 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde Petersberg
Zu Ortschaft Ostrau

Nichtamtlicher Teil

Gesundheitsvortrag mit Apothekerin Elke Beier
Essentielle Mikronährstoffe
Mittwoch, 8. Februar 2023 um 16 Uhr
Offenes Haus der Begegnung Mösthinsdorf

Warum nicht einmal die guten Vorsätze im neuen Jahr darauf 
lenken, Ihrem Körper etwas Gutes zu tun ?
- Nämlich darauf, was er tatsächlich braucht und nicht selbst 
herstellen kann !
Wir unterstützen Sie dabei mit einem Vortrag zu genau diesem 
Thema. Es können diesmal auch ein paar Produkte probiert 
werden. Lassen Sie sich überraschen.

Ihr Wildtulpe – Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.

DRK_NeuGeboren_Frau60_2c_45x106_FuellerAnzeige_39L   127.10.2010   16:13:58 Uhr

Wie leite ich eine Gruppe? �
Wie gehe ich mit Konflikten um?
Wie kann ich Kinder und Jugendliche begeistern?
Welche rechtlichen und pädagogischen Grundlagen
muss ich wissen?
und unser persönlicher Schwerpunkt: Wie vermittele ich
spielerisch Themen wie Umwelt- und Naturschutz?

Hier lernst du in einer Woche alles was du wissen musst,
wenn du dich ehrenamtlich in der Jugendarbeit, z.B. als
Betreuer*in auf einer Ferienfreizeit, engagieren möchtest:

Am Ende beantragst du die Jugendleitercard (kurz: juleica).
Mit ihr weist du deine Qualifikation gegenüber Dritten nach.

Anmeldung per E-Mail bis zum 15.03.2023 an:
svea.wietzke@bund-sachsen-anhalt.de       

Du möchtest etwas Soziales machen und dich
für mehr Nachhaltigkeit einsetzen?

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V.
Landesverband Sachsen-Anhalt
Olvenstedter Str. 10, 39108 Magdeburg
Tel.: 0391 - 56 30 78 21
      @umweltbildung_bund_lsa

Jugendleiter-Kompaktkurs
Dann ist unser Seminar genau das Richtige für dich:

Wer: 
Jugendliche ab 16 Jahren
und Erwachsene

Wann:
vom 01. – 06. April 2023

Wo:
Geschäftsstelle des BUND
Sachsen-Anhalt e. V.

Adresse:
Olvenstedter Str. 10
39108 Magdeburg

Kosten:
50 € - Verpflegung und (wenn
benötigt) Unterkunft inklusive
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha

Liebe Teichaerinnen, liebe Teichaer,
im neuen Jahr sind nun schon wieder 5 Wochen vergangen.  
Lassen Sie uns den Schwung aus dem Vorjahr wieder aufnehmen 
und mit mehr Lösungen statt Problemen am gemeinsamen Weg 
weiterarbeiten. Realistische Vorhaben, die nicht versanden. Auch 
notwendige Vorhaben (teilweise noch aus 2020) haben wir weiter-
hin auf dem Schirm – manche Angelegenheiten ziehen sich leider 
wie ein Kaugummi. Sachen gibt’s. Wir bleiben bei allen offenen Pro-
blemen weiterhin dran – versprochen! Im Alltag läuft nicht immer  
alles nach Plan, das kennt doch jeder. Davon lassen wir uns  
natürlich nicht aus der Bahn werfen und suchen nach bestmög-
lichen Lösungen oder gleichwertigen Alternativen.

In den kommenden 11 Monaten werden wir gemeinsam  
weiterhin ehrgeizig, zielstrebig, laut und in Bewegung bleiben.
Gewünschtes Bürgerbudget für Ortschaften
Wir sind schon länger (seit über 2 Jahren) im Dialog mit mehreren  
Abgeordneten des Landtages, um die Debatte neu anzustoßen.  
Als Ortschaftsvertreter sind wir bereit, mehr Verantwortung zu über-
nehmen, Kleinstreparaturen sowie übersichtliche Projekte selbst zu 
erledigen. Verwaltung und Bauhof können so entlastet werden.

Grünflächenpaten für Teicha + Ortsteile gesucht
Haben Sie ein wenig Zeit und ein ¤ für Teicha?

Wer kann 2023, wie bereits andere Einwohner,
einen Teil der Grünflächenpflege übernehmen?

Melden Sie sich bitte bei einem Mitglied des Ortschaftsrates 
oder unter Tel.: 0177/6968755.

Beteiligung Energiepark im Gemeindegebiet
Am 11.01.2023 fand die erste offizielle Besprechung mit allen 
Ortschaften über ein avisiertes Zukunftsprojekt statt. Wir werden 
dieses Vorhaben sorgfältig, mit dem nötigen Fingerspitzengefühl, 
prüfen und mit den Einwohnern Gespräche suchen. Die Gemeinde 
Petersberg sollte sich klar positionieren, wie sie sich für die kom-
menden Jahre sieht und ggfs. eine Bürgerbefragung durchführen.

Unterstützung bei der Freiwilligen Feuerwehr gesucht
Haben Sie ein Lust die Teichaer Feuerwehr zu unterstützen?

Wer suchen dringend Verstärkung!

 
 
Wer einen Einblick in die aktive Feuerwehrarbeit bekommen möch-
te, ist bei den Übungen, jeden zweiten Freitag ab 19.00 Uhr, herz-
lich willkommen Kostenloses Bootcamp, Mitarbeit im Ehrenamt, Zu-
sammenhalt, Spaß sowie ein gutes Gefühl gibt es gratis obendrauf.
Die Teichaer Freiwillige Feuerwehr ist echt eine dufte Truppe, auf 
die wir uns Einwohner in der Gemeinde Petersberg und in der Ort-
schaft Teicha immer verlassen können wenn‘s drauf ankommt.

Interesse? Melden Sie sich bitte bei einem Mitglied 
des Ortschaftsrates bzw. direkt beim örtlichen Wehrleiter 
unter Tel.: 0172/9925613 oder unter Tel.: 0177/6968755 

Wiedereröffnung Post-Filiale ab 7. Februar
Ab kommenden Dienstag, dem 7. Februar 2023 öffnet wieder am 
gewohnten Standort, Marx-Engels-Str. 9, die Filiale der Post. Es 
können wieder Brief- und Paketmarken gekauft werden sowie ver-
schiedene Postdienstleistungen in Anspruch genommen werden.

Rückblick Neujahrspaziergang am 08.01.2023

Zum Jahresauftakt folgten, wie bereits im Vorjahr, zahlreiche Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Einladung zum entspannten 
Neujahrsspaziergang durch Teicha. Wir konnten uns offen und 
ehrlich über Erreichtes und Geplantes austauschen. Auch die ein 
oder andere Problematik (z.B. fehlende Mülleimer, Markierungs-
arbeiten) konnte direkt an Ort und Stelle aufgenommen werden. 
Dieses Jahr ging es durch unsere Ortsteile Löbnitz, Lehndorf und 
Räthern. Mit warmen Apfelpunsch von der EISLUST sowie lecke-
rem Speckkuchen von der Bäckerei Ebenrecht gab es bei unserer 
5-km-Dorfrunde zwei kleine Stärkungen. Gut gelaunt mit jeder 
Menge Informationen und neuen Ideen im Gepäck landeten wir 
auf der Terrasse beim Gasthaus zu Teicha und ließen entspannt 
den Sonntagnachmittag bei heißen und kalten Getränken aus- 
klingen. Ein großes DANKESCHÖN an die kleine Marie Troschke, 
die fleißig eine ganze Tüte Müll bei unserer Dorfrunde sammelte. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sagen wir als Teichaer 
Ortschaftsrat „Danke“ für ihre Beteiligung, auch für der Rücksen-
dung der Fragebögen. Dieser direkte Austausch hilft uns enorm. 
Die ein oder andere zusätzlichen Ideen nahmen wir dankend ent-
gegen. Wir freuen uns jetzt schon auf die Wiederholung!  

Ihre Mitglieder des Ortschaftsrates
Götz Sobisch, Walter Menschig, Karin Basler,

Gabi Keppchen, Andrea Uhlenhaut, Heiko Markwart,
Steffen Schulze und Nadine Franke

Amtlicher Teil

Sprechzeit des Ortsbürgermeisters
Bitte nach telefonischer Vereinbarung:
( 0177/6968755 (werktags 13 – 17 Uhr)

Küchentischgespräche vor Ort
ab sofort (nach tel. Vereinbarung)

 

Sie laden mich auf eine Tasse Kaffee/Espresso ein und 
ich bringe Kuchen von der Bäckerei Ebenrecht mit.

Foto: ©Gabi Keppchen

Foto: ©K. Smely
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Nichtamtlicher Teil

Zur Gründungsversammlung zum e.V.
mit Beitragskassierung für das Jahr 2023 laden wir alle 
Vereinsmitglieder + Neu-Interessierte recht herzlich ein.
Datum:	 Donnerstag, 9. März 2023
Zeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Gasthaus zu Teicha, Dorfplatz 2

Bitte gültigen Fischereischein, weiße Fangkarte,
grünen Angelschein + gelbe Erlaubniskarte mitbringen!

Der Vorstand

Angel-Kindergruppe (Alter: 8 – 16 Jahre)
Interessierte Mädchen und Jungs sind in unserer Jugendgruppe willkommen. 
Meldet Euch:           0177/6968755                                      Petri Heil!

Angelverein Teicha

Neue App für Störungsmeldungen
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!

Aufruf des Heimatverein Brachstedt e.V. zum 

FRÜHJAHRSPUTZ
12. März 2022 9:00 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

(Brachstedt,  Schulgasse 2a)
Das haben wir vor:

Neue Sitzbänke an den Westenteichen und der Tränke aufbauen
Pflege der Grünfläche am Denkmal vor der Kirche Windbruch und
Totholz zusammentragen Plalking (gemütlicher Rundgang bei dem
illegaler Müll eingesammelt wird)

K o m m  v o r b e i !  M a c h  m i t !  P a c k  m i t  a n !
Bitte Schubkarren, Harken, Schaufeln und Werkzeug mitbringen.

www.heimatverein-brachstedt.de
Neueste Infos findest Du zukünftig auch immer unter:

Gestaltung: Heiko Rebsch, Grafiken: lesyaskripak (freepik),  makyzz (freepik)

am Samstag, dem 11. März 2023
um 10 Uhr  Wo? Teichaer Dorfplatz

u.a. sollen folgende Aufgaben erledigt werden:
• Bänke streichen               • Dorfbrunnen reinigen
• öffentliche Grünflächen reinigen
• Beet Arztpraxis pflegen
• Lavendelbeete Frühjahrsrückschnitt
• Plogging (laufend Müll sammeln)

Bitte bringt Harken, Handschuhe,
Besen, Schubkarre und gute Laune mit J
Kommt vorbei! Helft mit! Packt mit an!
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Auszeichnung für das Ehrenamt
Der Landkreis Saalekreis hat 2009 den „Tag des Ehrenamtes“ 
ins Leben gerufen. Jedes Jahr im September können Vorschlä-
ge für verdienstvolle Mitbürger eingereicht werden, die durch 
ihr ehrenamtliches Engagement im Saalekreis eine Würdigung 
erfahren sollen. 

Dieses Jahr wurde unsere Trainerin Jana Stemmler vor-
geschlagen und unter 90 Anwärtern als eine von 32 Preisträ-
gerinnen und Preisträgern ausgewählt. Am 5. Dezember 2022 
erfolgte im Rahmen einer Festveranstaltung im Kulturzent-
rum der Stadt Löbejün die Auszeichnung durch den Landrat 
Hartmut Handschak. 
Jana ist in unseren Abteilungen „Minikids“ und „Fußball“ sehr 
aktiv, trainiert allein unsere jüngsten Sportler und ist Cheftrai-
nerin der aktiven und Nachwuchsfußballer in der C-, E- und 
G-Jugend. Mit viel Einsatz und Herzblut fördert und fordert sie 
unsere Jüngsten und Jugendlichen. 
Dafür auch vom Vorstand des Vereins SV „Traktor“ Teicha und 
auch an alle Mitglieder, die sich über Jahre aktiv in der Jugend-
förderung im Verein engagieren, ein großes „Dankeschön“ für 
die geleistete ehrenamtliche Arbeit. Und speziell an Jana: ei-
nen herzlichen Glückwunsch für die verdiente Auszeichnung.    

Wolfgang Söhngen
1. Vorsitzender SV „Traktor“ Teicha

Neues für Teichas
kreative Seelen                         
Hallo Ihr Lieben, 
für so ziemlich alles gibt es im Leben ein 
„come back“ - derzeit ist ja das Stricken,
Häkeln, Sticken wieder arg im Kommen.
Diesem Trend konnten wir uns auch 
nicht entziehen und haben für alle, die nicht mit Papier rum-
werkeln wollen, zu einer ungezwungenen und illustren Runde 
zusammengerufen, sozusagen als „Zweigstelle“ vom Kreativ-
zirkel, auch ein bisschen im Andenken an Helga Hering, die 
vor mehr als 20 Jahren schon mal eine Handarbeitsgruppe ge-
leitet hat.
Wie schon gesagt: alles kommt mal wieder.
Es gibt keine Auf- und Teilnahmegebühren, keine Mitglieds-
beiträge, keinen steten Anwesenheitszwang und keine Alters-
grenze – jeder ist herzlich willkommen – von 10 bis 100 (oder 
älter)!
Wann immer Ihr Lust habt, zum Stricken, Sticken Häkeln oder 
auch einfach nur mal in Gesellschaft Gleichgesinnter zu „rat-
schen“, dann fi ndet Euch bei uns ein:
Einmal im Monat raus aus Eurer „Kuchenbude“ (wie eine 
Nachbarin ihre 4 Wände lustigerweise bezeichnet) jeden 
3. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr in der Begegnungsstätte 
in Teicha. Ausnahme im Februar, da ist der Termin auf den 
22.02.23 verschoben, weil die Begegnungsstätte eine Woche 
zuvor bereits belegt ist. Folgetermine sind dann 15.03. / 19.04. 
/ 17.05. usw.

Wir haben keinen gemeinschaftlichen Materialfundus, jeder 
bringt sein Material, sein Werkzeug, seine eigene Handarbeit 
mit, an der er gerade arbeitet oder noch arbeiten möchte.
Natürlich könnt Ihr Euch auch von den Ideen der anderen lei-
ten lassen. Man könnte es neudeutsch als Workshop bezeich-
nen, mit dem feinen Unterschied: es gibt keinen „Scheff e vons 
Janze“. 
Noch eine Grundvoraussetzung für Euer Kommen: stets gute 
Laune im Handarbeitskorb!
Also bis dann – liebe Grüße und immer einen guten Faden an 
der Nadel!

Eure „Strickliesel“                                                               
Petra Voigt und 
Gabriele Keppchen   
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Winterliche GrüßeWinterliche GrüßeWinterliche Grüße

Grüße vom Teichaer DorfplatzGrüße vom Teichaer Dorfplatz

Veranstaltungstermine
2023

	Do., 06.04.2023	 Osterfeuer (Gründonnerstag)
	Sa., 06.05.2023	 Freiwilligentag
	Sa., 27.05.2023	 Tag der Nachbarn (Siedlung)
	14.–16.07.2023	 Sommerfest (Gewerbehof)
	14.–16.08.2023	 STANO Fußballschule (Sportplatz)
	So., 20.08.2023	 Oldtimertreffen (Sportplatz)
	Di., 03.10.2023	 Einheitsbuddeln
	Sa., 14.10.2023	 Herbstputz
	Sa., 02.12.2023	 Adventsmarkt (Gewerbehof)
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Wenn die Möhre mickrig bleibt…

… und der grüne Daumen nach unten zeigt.

Garten ist, wenn du von Selbstversorgung träumst und mit 
einer halben Tasse schrumpeliger Erdbeeren und zwei ober-
schenkelgroßen Hartschalen-Zucchini nach Hause kommst. 
Garten ist, wenn auf dem Nachbargrundstück die Kinderge-
burtstagsfeier beginnt, sobald du in den Liegestuhl sinkst. 
Garten ist, wenn Unkräuter dir Mathe-Nachhilfestunden in ex-
ponentieller Vermehrung geben. Garten ist, wenn du dir irgend-
wann wünschst, dass Obstbäume wie Männer aus dem Orient 
einmal und für immer beschnitten bleiben. Stefan Schwarz, 
seit zwanzig Jahren einer der erfolglosesten Kleingärtner Leip-
zigs, erzählt auf umwerfend komische Weise vom Glück des 
Scheiterns im Grünen und warum alles vergebliche Stutzen, 
Jäten, Sprengen, Zupfen dennoch glücklich macht.

Wir laden ein zur ersten Buchlesung in Teicha !!
Mittwoch, den 15. Februar 2023

um 18:00 Uhr im Seniorentreff  in Teicha

Stefan Schwarz liest aus seinem Buch „Der kleine Gartenver-
sager“ Vom Glück und Scheitern im Grünen.
Es besteht die Möglichkeit dieses und andere seiner Bücher 
zu erwerben.
Ein Unkostenbeitrag von 5,- € ermöglicht die Veranstaltung 
zum Teil zu  bestreiten.

Der Siedlerverein Teicha e.V.
Andrea Uhlenhaut                              

Anmeldung oder Fragen: 01520 4434641

Was? Wann? Wo? In Teicha!

Unser Veranstaltungsprogramm
Frühjahr vom Siedlerverein 
geht weiter!
Am 28. März 2023 zum Thema 
„Nachbarschaftsrecht“

Der Veranstaltungsort wird im 
Amtsblatt März bekannt gegeben.

DER BIBELGARTEN TEICHA IM JAHR 2023
Noch hat der Winter den Bibelgarten im Griff . Der Blick richtet 
sich auf das Frühjahr und die nächsten Aufgaben.
Bäume müssen verschnitten werden, Winterschäden in 
allen Bereichen gesichtet und beseitigt werden. Das Weiden-
tor braucht noch mehr Stabilität, das Verfl echten im Bogen ist 
noch nicht abgeschlossen.

Anfang Mai fi ndet unsere 2. Pfl anzenbörse für Gemüse- und 
Blumenpfl anzen statt. Wir hoff en wieder auf rege Teilnahme 
und gute Gespräche.
In den Sommermonaten geht es dann auf Reise. Wir wollen 
den Bibelgarten in Nessa / Teuchern besuchen und Gespräche 
mit dem dortigen Team suchen.
Es wird auch wieder ein Bibelgartenfrühstück geben. Die 
Kräuter des Bibelgartens bilden dann die Grundlage für die 
Häppchen, Aufstriche und Getränke.
Der Herbst ist die Erntezeit des Bibelgartens, alle Produk-
te schmücken dann die Kirche zu Erntedank und gehen als 
Spende an die Kinder der „Schnitte“..
DANKE an alle, die uns als Team im letzten Jahr unterstützt 
haben und hoff en auch auf euch in diesem Jahr.

Auf ein gutes Jahr 2023

Das Bibelgartenteam
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Nichtamtlicher Teil

Grundschule Wallwitz
OT Wallwitz
Götschetalstr. 10
06193 Petersberg

Information für die Schulanfänger 2024/ 2025

Alle Kinder, die bis zum 30.Juni 2024 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, sind anzumelden.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2024 das fünfte Lebensjahr voll-
endet haben, können angemeldet werden.
Geburtsjahrgang 1. Juli 2017 bis 30. Juni 2018

Das künftige Schulkind ist vorzustellen.
Die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familienstammbuch 
ist mitzubringen.

Die Anmeldung erfolgt am: 21. Februar 2023
    in der Zeit von
    14.00 Uhr – 18.00 Uhr

und am:    22. Februar 2023
    in der Zeit von
    14.00 Uhr – 18.00 Uhr
gez. K.Möbes
        Schulleiterin

Förderverein 
Feuerwehr Wallwitz e. V.
Götschetalstr. 19, 06193 Petersberg
Wir bedanken uns bei allen, die den Förderverein unterstüt-
zen.
Ein besonderer Dank gilt der Fa. Scholz Bau GmbH für 
ihre Spende, der Fam. Wille für die Spende an die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr sowie Herrn Uwe Wolksi.
Wir wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr.

Förderverein Wallwitz, Januar 2023

!Mitgliederversammlung! 

Am Freitag, den 03.03.2023 fi ndet in den Vereinsräumen 
des J. C. Flatliner’s die nächste Mitgliederversammlung 
statt. Alle Mitglieder sind gebeten sich bis 18:25 Uhr einzu-
fi nden, so dass verzugslos um 18:30 Uhr mit der Versamm-
lung begonnen werden kann. 

Tagesordnung: 

TOP 1:  Eröff nung / Begrüßung und Feststellung der 
 Beschlussfähigkeit 
TOP 2:  Änderungen, Ergänzungen und Genehmigung
 der Tagesordnung 
TOP 3:  Rechenschaftsberichte
 (Tätigkeits- und Finanzbericht) 
TOP 4:  Änderung / Anpassung der Satzung 
TOP 5:  Bericht der Revisionskommission / Entlastung
 des Vorstands 
TOP 6:  Wahl eines Wahlleiters 
TOP 7:  Wahl des Vorstands 
TOP 8:  Wahl der Revisionskommission 
TOP 9:  Anträge, Sonstiges 
TOP 10:  Ausblick und Schlusswort 
Hinweis: 
Die ordnungsgemäß einberufene Versammlung ist beschluss-
fähig, wenn 50% der Mitglieder anwesend sind. Ist die Mitglie-
derversammlung nicht beschlussfähig, kann sie mit gleicher 
Tagesordnung unter Einhaltung einer Frist von einer Woche 
erneut einberufen werden. Sie ist dann beschlussfähig ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder. 
Der Vorstand des Jugendvereins „Flatliner‘s“ e.V. 
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SONSTIGES

Jeden 1. Sonntag im Monat können Sie das idyllische Umwelt-
zentrum Franzigmark (BUND Halle-Saalekreis, OT Morl/Alau-
ne, Franzigmark 6, 06193 Petersberg) von 11 bis 16 Uhr be-
suchen und die seltenen und gefährdete Haustierrassen und 
die schöne Landschaft kennenlernen. 
Außerdem: Barfußpfad • Aussichtsplattform mit Saaleblick • 
saisonal Jungpfl anzen für Garten und Wohnung aus unserem 
Tropenhaus
Neben ökologischer kulinarischer Versorgung und einem kre-
ativen Angebot warten voraussichtlich folgende Programm-
punkte auf Sie.
Weitere Informationen und Änderungen erfahren Sie kurzfristig 
unter: www.bund-halle.com
 
5. Februar 2023 - 11 bis 16 Uhr
Haustierführung mit Fütterung und Wildkatze
Nach einer kleinen Tierführung zu unseren bedrohten Haustie-
ren mit Fütterung ab 11:30 Uhr – gern kann Futter (z. B. Möhre 
und Salat) mitgebracht werden – wird Nicole Hermes Ihnen die 
Wildkatze näher bringen und Sie die Spuren weiterer Wildtiere 
spielerisch mithilfe von Trittsiegeln entdecken lassen.
 
5. März 2023 - 11 bis 16 Uhr
Besuch bei den Lämmern unserer Karakulschafe
Wir laufen zu unseren Karakul-Auen und ihren Lämmern auf 
die Weide und erfahren Wissenswertes über diese alte Haus-
tierrasse und ihren örtlichen Bezug zu Halle.
Bei schlechtem Wetter können die Schafe in kleinen Gruppen 
im Stall besucht werden.

 

Tante Enso in Görzig? Die Bürger und 
Bürgerinnen sind hier gefragt.

In ländlichen Regionen sterben die Supermärkte aus – ein Pro-
blem auch für Görzig. 
Mehr als 3.000 Orte sind mit demselben Problem konfrontiert, 
was rund 25 % der Bevölkerung entspricht. Die Bedürfnisse 
der Menschen auf den Dörfern bleiben unerfüllt. Doch die Nah-
versorgung ist ein entscheidendes Kriterium für die Lebens-
qualität. 

Tante Enso, ein Angebot des Bremer Unternehmens myEn-
so, hat eine Lösung für dieses  Problem entwickelt: Durch die 

Fusion aus Tante Emma-Laden und hochmodernem Super-
markt, der 24/7 per Karte geöff net ist, aber auch mit Perso-
nal zu selbstbestimmten Zeiten, kommt neben einer Nahver-
sorgung (auch mit regionalen Produkten) wieder ein sozialer 
Treff punkt ins Dorf – so auch vielleicht in Görzig. Tante Enso 
schaff t Arbeitsplätze und zahlt Steuern im Ort. Die Menschen 
bestimmen selbst mit, wie der Tante Enso sein soll. 

Voraussetzung ist, dass sich innerhalb eines Monats min-
destens 300 Teilhaber fi nden, die einen Genossenschaftsan-
teil der myEnso Teilhaber eG a 100,- Euro erwerben. Diese 
Summe signalisiert „Ja, wir wollen hier wirklich einen Tante 
Enso haben!“. Die Anteilseigner bekommen neben einem Ein-
kaufsvorteil von 3% auch pro Jahr ein Einkaufsguthaben von 
5,- Euro pro Anteil gutgeschrieben – das entspricht einer Spar-
einlage mit 5 % Zinsen. Wer seinen Anteil kündigt, erhält die 
volle Summe zurück. Das Formular für die Anträge kann online 
ausgefüllt werden oder ausgedruckt und per Post eingesandt 
werden und fi ndet sich auf der Webseite für Görzig: https://
www.myenso.de/content/tanteenso/standorte/goerzig
Erst nach Überweisung des Anteils wird der Antrag als gültig 
gezählt. Die Anzahl der Teilhaberanteile wird mittwochs auf der 
Website regelmäßig aktualisiert.

Für Görzig startet die Kampagne am 23.01.2023 und endet am 
20.02.2023. Wer die Einwohnerversammlung am 26.01.2023 
nicht besuchen konnte, kann sich bei Fragen gern an einen 
der Ansprechpartner (Daniela Körner: 0173  2911703; Anke 
Viel: 0170 2171089; Dr. Wolfgang Richter: 034975 30930; Nick 
Kaufhold: 0157 86877205) wenden. 



Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt
am 05.02.	 Herrn Dieter Friedrich	 zum 70.
am 26.02.	 Herrn Rudolf Stroisch	 zum 75.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg
am 04.02.	 Frau Doris Gruhne	 zum 70.
am 09.02.	 Frau Helga Schotte	 zum 90.
am 11.02.	 Frau Ilse Riemer	 zum 75.
am 12.02.	 Herrn Reinhard Kloß	 zum 70.
am 13.02.	 Frau Diana Kaps	 zum 75.
am 26.02.	 Herrn Manfred Jabin	 zum 80.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk
am 14.02.	 Herrn Helmut Tackenberg	 zum 80.
am 16.02.	 Herrn Wilfried Taube	 zum 80.
am 22.02.	 Herrn Volkhard Hädicke	 zum 70.
am 04.03.	 Herrn Kurt Wolter	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten
am 06.02.	 Herrn Manfred Hecht	 zum 80.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl
am 08.02.	 Frau Brigitte Wiedemann	 zum 75.
am 13.02.	 Frau Karin Finke	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
am 13.02.	 Herrn Peter Myrow	 zum 75.
am 18.02.	 Frau Ilse Stolarczuk	 zum 83.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau
am 04.02.	 Herrn Eduard Zimmer	 zum 80.
am 05.02.	 Herrn Harry Lärm	 zum 90.
am 05.02.	 Herrn Bodo Eschke	 zum 72.
am 13.02.	 Herrn Wolfgang Brettschneider	 zum 75.
am 26.02.	 Herrn Dieter Löwe	 zum 75.
am 01.03.	 Herrn Helmut Paul	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
am 05.02.	 Frau Elke Bachmann	 zum 70.
am 06.02.	 Frau Marianna Denkewitz	 zum 75.
am 11.02.	 Frau Karin Juhnke	 zum 80.
am 22.02.	 Herrn Gerhard Arentz	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
am 16.02.	 Frau Margot Kleeblatt	 zum 87.
am 17.02.	 Herrn Ortwin Kral	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
am 13.02.	 Herrn Hans-Joachim Steinbach	 zum 67.
am 16.02.	 Herrn Klaus Berger	 zum 85.
am 23.02.	 Frau Gerlinde Robitsch	 zum 75.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz
am 05.02.	 Frau Barbara Roselt	 zum 70.
am 09.02.	 Frau Ilona Wilhelm	 zum 75.
am 25.02.	 Frau Gerlinde Wollmann	 zum 74.
am 01.03.	 Herrn Peter Wietschel	 zum 65.
.

	 	

.
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KIRCHENNACHRICHTEN
Pressemitteilung

Stationsgottesdienst 
auf dem Petersberg
Freitag, 10. Februar 2023, 18:00 Uhr
Die Tempelritter der Komturei zu St. Johannes bei Süpplingen-
burg laden am Freitag, den 10. Februar 2023 um 18 Uhr zu 
einem Gottesdienst anlässlich des 866. Todestages von 
Konrad I. von Wettin in die Stiftskirche St. Petrus auf dem Pe-
tersberg b. Halle ein. 

Konrad I. von Wettin gilt als der Stammvater des Sächsischen 
Königshauses. Er kam1098 in Wettin b. Halle zur Welt. Im Lau-
fe seines Lebens gelang es ihm sowohl durch Kriegszüge als 
auch durch geschickte Politik sein Herrschaftsgebiet enorm zu 
erweitern. Den christlichen Glauben und die Verbindung zur 
Kirche begriff  er als bedeutendes Element seiner Herrschaft. 
So brachte er die Verbreitung des Glaubens im Zuge der Ost-
kolonisation voran und vollendete später den Bau des Klosters 
auf dem Petersberg. Ende des Jahres 1156 legte er jedoch 
seine Herrschaftsinsignien ab, entsagte der Welt und begab 
sich als Laienbruder in sein Hauskloster auf dem Petersberg. 
Hier verstarb er nur zwei Monate nach seinem Eintritt am 5. 
Februar 1157 und wurde in der Basilika beigesetzt. 
Seit inzwischen vielen Jahren kommen die Tempelritter regel-
mäßig Anfang Februar auf den Petersberg, um das Vermächt-
nis des Markgrafen zu erfüllen, nämlich seiner zu gedenken 
und für ihn zu beten.  

KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

FEBRUAR 2023
Monatsspruch:
„Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“  (Mose 21,6)

GOTTESDIENSTE
In der kalten Jahreszeit fi nden die Gottesdienste in den war-
men Gemeinderäumen bzw. Winterkirchen statt.
Sonntag, 05.02. Septuagesimae  
  10:00 Uhr  GD Merkewitz
  10:00 Uhr GD Gutenberg

Sonntag, 12.02. Sexagesimae  
  10:00 Uhr GD Teicha

Sonntag, 19.02. Estomihi
  10:00 Uhr  GD  Sennewitz

Sonntag, 26.02.  Invokavit
 10:00 Uhr GD Nauendorf

Freitag,  03.03. Weltgebetstag 
 17:00 Uhr GD Teicha 
    (Gemeindezentrum)

Sonntag, 05.03. Reminiszere  
 10:00 Uhr GD Merkewitz
 10:00 Uhr GD  Gutenberg

Off ene Kirchen BESINNUNG und ABENDGEBET
Kirche Sennewitz jeden Mittwoch um 18 Uhr.
Jeder ist herzlich willkommen!  
Achtung! Findet erst wieder ab 12. April statt!

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, 
wie immer in Teicha im Gemeindezentrum
dienstags ab 16:00 Uhr 
(Kaff ee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele …)

Hier können wir...
-  Geschichten von Gott und der Welt kennenlernen,
-  einen netten Kaff eeklatsch erleben,
-  ganz wilde und auch ruhige Spiele im Garten mit anderen 
 Kindern probieren,
-  Spaß an Basteln und Experimenten haben.

Kommt doch mal vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mit-
kommen möchten, sind sie beim Kaff ee herzlich willkommen. 

Kirchenengel
Im Februar mal was anderes.
Am 12.02.2023 laden wir zum Familiengottesdienst ein,
am 16.02.2023 feiern wir Fasching
beides im Gemeindezentrum Teicha.

Am zweiten und vierten Donnerstag fällt dafür die Eltern- 
Kind-Gruppe aus.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfi rmandentag fi ndet statt:
- am Samstag den 18. Februar von 10:00 - 15:00 Uhr in Teicha.
Zu dem Konfi rmandentag gibt es gesondert Einladungen.

Café Plus
Der heilige Valentin und der Tag der Verliebten

Immer am 2. Mittwoch im Monat
ab 14:30 Uhr

Kommen Sie doch auch!
Zum off enen Gemeindezentrum Teicha

Am 08. Februar 2023

Weltgebetstag 2023
Taiwan – Spielball der Supermächte und Vorbild 
für Demokratisierung
Der Inselstaat Taiwan liegt zwischen Japan und den Philippinen 
vor dem chinesischen Festland und besteht aus einer Haupt-
insel und über 100 weiteren Inseln. Rund 23 Mio. Menschen 
leben dort. Die riesige Volksrepublik China mit einer Bevölke-
rung von 1,4 Milliarden beansprucht die Inseln als eine ihrer 
Provinzen. 1971 erklärten die Vereinten Nationen die Volks-
republik China zur einzig legitimen Vertretung Chinas. Des-
halb haben heute die meisten Staaten keine diplomatischen 
Beziehungen zu Taiwan – auch nicht die USA und Deutsch-
land – aus Angst um die wichtigen Handelsbeziehungen mit 
der Volksrepublik. Gleichzeitig werden die Vereinigten Staaten 
nicht müde, Taiwan ihre Unterstützung zuzusichern.

Inmitten dieser sich zuspitzenden Spannungen leben die Tai-
waner*innen in einer multiethnischen Gesellschaft.. Die Bevöl-
kerungsmehrheit sind Nachfahren von Einwander*innen aus 
verschiedenen Teilen Asiens, aber es gibt auch 16 registrierte 
indigene Gruppen. Heute verstehen sich die meisten einfach 
als Taiwaner*innen.
Die Vielfalt spiegelt sich auch in den unterschiedlichen Spra-
chen wider und in der Religionsausübung. Das Zusammenle-
ben der Kulturen und Religionen verläuft ohne große Konfl ikte 
und wird von den meisten inzwischen hochgeschätzt.
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In Asien gilt Taiwan als vorbildliche Demokratie, vergleich-
bar etwa mit Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Seit 
der Sonnenblumenbewegung im Jahr 2014 gibt es intensive 
Bemühungen vor allem der jüngeren Generation, die Zivilge-
sellschaft über digitale Vernetzung an den Entscheidungen 
der Demokratie zu beteiligen. Eine der Vorreiterinnen der ver-
schiedenen Demokratisierungsbewegungen ist die Frauenbe-
wegung. Das Streben nach Unabhängigkeit und Demokratie 
führt immer wieder zu Spannungen in der Gesellschaft.

Zum Weltgebetstag 2023 laden uns mutige Frauen aus einem 
kleinen Land ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir er-
scheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt!“

Das ist die Losung aus Taiwan.

Ping an – Friede sei mit uns allen!

Ökumenischer Gottesdienst
Feiern Sie mit uns im Gemeindezentrum Teicha am Freitag 
3. März 2023 um 17 Uhr den Weltgebetstag.

Viele Infos gibt es unter www.weltgebetstag.de

Wer sich gern an den Vorbereitungen des Weltgebetstages be-
teiligen möchte, ist herzlich eingeladen am 14. Februar 2023 
um 15 Uhr im Gemeindezentrum Teicha.

Sprechzeiten: im Pfarramt Teicha; Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und Samstag 10-11:00 Uhr.
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
Bürozeiten Gemeindebüro: dienstags 13:00-17:30 Uhr und 
donnerstags 8:00-12:00 Uhr

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge 

Kirchennachrichten
für das Ev. Kirchspiel Ostrau

mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden

Sonntag, 19. Februar 2023, 10 Uhr  Drobitz
Für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau in der gut geheiz-
ten Kirche von Drobitz mit Musik von Herrn Andrè Dubberke

KINDER
Herzliche Einladung an alle Kinder!

Die nächsten Treff en sind am Donnerstag, dem 16. Februar 
2023, und am Donnerstag, dem 2. März 2023- Sie fi nden von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau statt.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfi rmandentag fi ndet am Sonnabend, dem 
18. Februar 2023, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Teicha statt.
FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 22. Februar 2023, um 14 
Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
Am Freitag, dem 3. März 2023, fi ndet um 18 Uhr in der Stadtkir-
che St. Petri in Löbejün die Veranstaltung zum ökumenischen 

Weltgebetstag der Frauen statt. Diese Veranstaltung wird vom 
Kirchgemeindeverband Wettin organisiert.
Alle, die mitbeten wollen, sind herzlich dazu eingeladen.

PFLEGE DER FRIEDHÖFE
Zum 1. April 2023 wird die Pfl ege der Friedhöfe im Evangeli-
schen Kirchspiel Ostrau neu ausgeschrieben.
Welcher Betrieb oder welcher Interessierte sich für diese Ar-
beiten bewerben will, kann sich ab sofort (außer in der Zeit 
vom 6. Bis 10. Februar 2023) die  Ausschreibungsunterlagen 
im Pfarrhaus in Ostrau abholen.
Letzter Abgabetermin ist der 28. Februar 2023.

Evangelisches Pfarramt Ostrau,
Pfarrer Christoph Schulz,

K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau
Tel. 034600/20284

Kirchennachrichten
für die Evangelische Kirchengemeinde Krosigk

mit Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENST
Sonntag, 19. Februar 2023, 10 Uhr Drobitz
In den Monaten Januar bis März 2023 fi ndet für alle Gemein-
den im Pfarrbereich Ostrau einmal im Monat ein zentraler Got-
tesdienst in der gut geheizten Kirche in Drobitz mit Musik von 
Herrn Andrè Dubberke statt.

INFORMATION
Bitte beachten Sie auch die Abschnitte KINDER und KON-
FIRMANDEN in den Kirchennachrichten für Ostrau.

Evangelisches Pfarramt Ostrau,
Pfarrer Christoph Schulz,

K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau
Tel. 034600/20284

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau 

 
  5. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag,  04.02. 18.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin 
Sonntag,  05.02. 10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Löbejün  

  6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag,  12.02 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin 
    10.30 Uhr  Heilige Messe in Ostrau 

  7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag,  19.02. 09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Wettin 
    10.30 Uhr  Heilige Messe in Löbejün  

  1. Fastensonntag
Samstag,  25.02.  18.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin 
Sonntag,  26.02.   10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Ostrau 
„Am Aschermittwoch ist alles vorbei!“ Das singen manche voll-
mundig. Doch hoff e ich, dass das nicht persönlich gemeint 
ist. Denn das Leben geht weiter und die Hoff nung stirbt nicht. 
Weiterhin haben wir Erwartungen und Sehnsüchte. Dass wir 
den Weg, unseren Lebensweg mit Gottes Hilfe weitergehen 
können, wünscht Ihnen Pfr. Joh. Werner. 
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
Brachstedt, Braschwitz, Hohenthurm,
Maschwitz, Niemberg, Oppin, Peißen,
Plößnitz und Zwebendorf

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, E-
Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 

Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr

KIRCHENMUSIK IM PFARRBEREICH 
HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauun-
gen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprech-
bar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Hans-Martin Uhle, Oppin  Tel.: (034604) 20569
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Mu-
siker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

BESONDERES
Abendpsalm: ab Februar dienstags 18 Uhr, 

Kirche Hohenthurm

Liturgisches Abend-Gebet in Maschwitz, Kirche
Freitag, 24. Februar 2023, 19:30 Uhr

Weltgebetstag in Brachstedt –Kirche
Freitag, 3. März 2023, 16:00 Uhr

Weltgebetstag in Hohenthurm-Kirche
Freitag, 3. März 2023, 19:00 Uhr

Weltgebetstag in Oppin
Dienstag, 7. März 2023, 14:30 Uhr

Liturgisches Abend-Gebet in Seeben-Kirche
Freitag, 17. März 2023, 19:30 Uhr

Dorfchroniken unter der Lupe: 
Tagebuch Pfr. Löber

Dienstag, 21. März 2023, 19:00 Uhr
Ort Lutherheim Niemberg

GOTTESDIENSTE
(10:30 IN DER REGEL MIT ABENDMAHL)

Sonntag, 12.02.2023
Oppin   09.00 Uhr PGH
Brachstedt  10.30 Uhr Gemeinderaum
Hohenthurm  10.30 Uhr Kirchsaal
Peißen   14.00 Uhr Gemeinderaum

Sonntag, 19.02.2023
Plößnitz  10.30 Uhr Kirche
Zwebendorf  10.30 Uhr Sakristei der Kirche
Landsberg  10.30 Uhr Familienkirche

Sonntag, 26.02.2023
Niemberg  09.00 Uhr Kirche
Braschwitz  10.30 Uhr Sakristei der Kirche
Peißen   10.30 Uhr Kirche
Brachstedt  14.00 Uhr Kirche

Sonntag, 05.03.2023
Niemberg  10.30 Uhr  Familienkirche
   Weltgebetstag 
Zwebendorf  14.00 Uhr Sakristei der Kirche

Sonntag, 12.03.2023
Peißen   10.30 Uhr Kirche
Oppin   14.00 Uhr Kirche

SENIOREN/GEMEINDENACHMITTAGE 
(jeweils 14.30 Uhr)
Hohenthurm  21. Februar
Peißen   22. Februar
Brachstedt  17. Februar
Oppin   07. März (Weltgebetstag)
Zwebendorf  15. Februar

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN werden 
gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im In-
ternet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben. 




